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Profi-Radrennen 
„Deutschland Tour“ kommt

KUSS-Festival 
„Oma Monika“ gewinnt

Zeit-Maschine 
Jubiläumsshow überzeugt
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Wettbewerbs-Name des Teams (Fun-Name, z.B. „Neptuns Rache”, „Weiße Haie”) 

Verantwortlicher(Teamcaptain): Name und Vorname 

PLZ/Ort/Straße/Haus-Nr. 

Telefon                                                    Mobil 
 
Wir wollen lieber starten am     n Samstag        n Sonntag        n egal 
n  Wir wollen den dm-drogerie markt Kostümpokal gewinnen und kommen zur  

      öffentlichen Wahl des Teams mit der besten Kostümierung am Sa. oder So. 
n Wir kommen in unseren Kostümen zur Stadtfesteröffnung am Fr., 8.7.22, 18 Uhr  
    auf den Marktplatz. Haltet bitte ausreichend Freibier bereit. 
n  Wir wollen für 25,– EUR im Après-Drachenboot-Biergarten für uns einen Platz  
    mit Tischen und Bänken reservieren. Den Getränkegutschein über 25,– EUR  
    erhalten wir mit der Anmeldebestätigung. 
n  210,– bzw. 235,– EUR liegen als Scheck oder in bar bei. 
n  Bitte buchen Sie den entsprechenden Betrag von folgendem Konto ab: 

Kontoinhaber  Name der Bank   

IBAN BIC 

Datum / Unterschrift des verantwortlichen Anmelders 
n  Wir benötigen eine Rechnung 

  Diesen Coupon schicken an: Marbuch Verlag – Drachenboot-Cup – Ernst-Giller-Str. 20a,  
  35039 Marburg • Online-Buchung unter: www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/drachenboot

Anmeldung

Drachenboot–Cup 2022  
beim Stadtfest „3 Tage Marburg“

n Maximal 64 Drachenboot-Teams (je 20 
Paddler und 1 Trommler) ermitteln am 
Samstag, 9. und Sonntag, 10. Juli die 
Siegerteams 2022 in der FUN- bzw. RENN-
Klasse. 
 
n Die Startgebühr beträgt 10,– EUR/ 
Person (= 210,–  EUR/Bootsteam). 
 
n Bei weiteren Fragen zum Ablauf können 
Sie uns gerne kontaktieren. 
 
n Relaxen im Après-Drachenboot-Biergarten 
Jedes Team kann sich dort einen Platz für 
nur 25,– EUR reservieren lassen. Und das 
Schönste: Diese Gebühr wird beim Kauf von 
Getränken zurückerstattet. Die Wirte bie-
ten am Lahnufer den Drachenboot-Teams 
Sonderpreise für Getränke und Essen. 
 
Als Preise winken: 
 
n FUN- u. RENN-CUP-Pokale für die 1., 2. 
und 3. Plätze am Sa + So sowie ein 
gemeinsames „Drachen-Menü“ im Market  
oder im La Siesta für die FUN-Cup-Sieger 
à  200,– Euro. 
 
n Der Drachenboot-Pokal 2022 und der 
Pharmaserv-Wanderpokal sowie ein 
„Drachen-Menü“ (200,– Euro) im Emils für 
den RENN-Cup-Sieger (Gesamtsieger)  
 
n Zwei Sonderpokale für die beste Kostü- 
mierung am Sa + So. 
 
n Anmeldeschluss ist Dienstag, 31. Mai 
2022. Bei über 64 Anmeldungen entschei-
det der Eingang der Anmeldung. 
 

Nach Eingang der Startgebühr des 
Teams folgt Mitte Juni vom Marbuch 
Verlag eine eine schriftliche Bestäti- 
gung der Anmeldung und der Start- 
termin des Teams. Der bevorzugte 
Wettkampftag wird nach Möglichkeit 
berücksichtigt.  

n Festeröffnung: Fr, 8.7., 18 Uhr, 
Marktplatz mit bunt kostümierten 
Drachenbootfahrern 
Öffentliche Wahl des Teams mit der  
besten Kostümierung 
• Kostümsieger Samstag ca. 17.30 Uhr 
• Kostümsieger Sonntag ca. 16.30 Uhr

JETZT  

ANMELDEN!
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Neulich an der Brücke ...   Foto: Michael Arlt

„Sag doch mal was Nettes ...“ Und 
Du: „Weiß nicht, wenig Erbauliches 
momentan unterwegs ...” Und ich: 
„Na komm schon, haste wenig- 
stens’n Ohrwurm dabei?” Und Du 
dann so: „Mal überlegen ... doch, 
hab da was ...” „?“ „Bin ja mal 
wieder auf 70er-Pfaden unterwegs, 
tief im Westen, so frühe Kraftwerk, 
NEU! ...” Ich summe: „‚Warum ist es 
am Rhein so schön ...?‘“ Du so:  
„Ja, nee, und jetzt speziell was  
La Düsseldorf angeht ...“ Ich:  
„Ah, die Dinger-Brüder, Motorik-
Trommeln, Gitarren-Wälle, kenn  
ich ...” Du: „Genau, Du kleiner 
Klugscheißer. Und von La Düssel-
dorf heißt es auf der zweiten Platte 
VIVA gleich im ersten Track: ‚Viva! 
Es lebe unsre Welt, die Liebe und 
das Leben!‘ Das ganze Stück lang, 
immer und immmer wieder. 

Zweieinhalb Minuten lang. Und 
weil’s so schön ist, gibt’s dazu 
gleich noch ‘ne Variante auf 
europäisch: ‚Terra Nostra! La vie, 
l’amour et les enfants!‘ – Komm,  
ich mach’s mal an.” Und wir klinken 
uns für zweieinhalb Minuten aus. 
Und später ich dann: „Puh, das war 
genau das, was ich jetzt gebraucht 
habe.” Und Du: „Wart’s nur ab. 
Beim nächsten Mal drehen wir die 
Platte um. ‚Cha Cha 2000 – Dance 
to the future  
with me, Tanz auf 
die Zukunft mit 
mir‘ – 20 Minuten 
lang ...” Und ich 
so: „Oh fein, da 
freu’ ich mich 
schon drauf ...”

Und ich so:

eindrucksvoll 
mehr auf Seite 6

sportlich 
mehr auf Seite 8

beängstigend 
mehr auf Seite 9

Michael Arlt

künstlerisch 
mehr auf Seite 10
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Wahlamt an neuem Ort 
Für die Wahl der neuen Landrätin 
oder des neuen Landrats am 
Sonntag, 15. Mai, findet sich das 
Wahlamt diesmal am Rudolphs- 
platz. Der Grund sind die Umbau- 
und Renovierungsarbeiten im Rat-
haus. Deshalb musste der Stand-
ort verlegt werden.  
Das Wahlamt ist in den Seminar-
räumen im Untergeschoss des Ge-
bäudekomplexes am Rudolph-
splatz, Am Grün 16 untergebracht. 
Der Zugang ist ausschließlich 
über den Eingang im Unterge-
schoss möglich, nicht jedoch über 
den Eingang des darüberliegen-
den BiP. 
Geöffnet ist das Wahlamt von 
Montag bis Mittwoch, jeweils von 
8 bis 16 Uhr, donnerstags von 8 
bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 12 
Uhr. Am letzten Freitag vor der 
Wahl wird die Öffnungszeit bis 13 
Uhr verlängert. 
Wer am Wahlsonntag verhindert 
ist, kann per Briefwahl wählen. Den 
Wahlschein und den Antrag für 
Briefwahlunterlagen gibt es im 
Wahlamt oder online über den 
Wahl-Button auf www.marburg.de. 
Der Antrag für Briefwahlunterla-
gen liegt auch der Wahlbenach-
richtigung bei, die bis 24. April zu-
gesandt wird. Auf der Rückseite 
ist das Antragsformular vorge-
druckt. Alternativ kann man auch 
einen formlosen schriftlichen An-
trag per Brief, Postkarte, Telefax 
oder E-Mail unter Angabe von Vor- 
und Familiennamen, Geburtsda-
tum und Anschrift senden an: Ma-
gistrat der Universitätsstadt Mar-
burg, Wahlamt, Rudolphsplatz, 
Am Grün 16, 35037 Marburg, Fax: 
06421/201-1300, wahlen@mar-
burg-stadt.de. Eine telefonische 

Antragstellung ist nicht möglich. 
Wer die Briefwahlunterlagen im 
Wahlamt abholt, kann auch direkt 
vor Ort in einer Wahlkabine die 
Stimme abgeben. 

„Elisabeth hat kein Bett“ 
Das Diakonische Werk Marburg-
Biedenkopf bietet obdachlosen 
und wohnungslosen Menschen 
seit vielen Jahren ein Dach über 
dem Kopf. Im Rahmen des Stadt-
jubiläums Marburg800 gibt das 
Diakonische Werk in seiner Aus-
stellung „Elisabeth hat kein Bett“ 
Einblicke in die Lebenswelten 
wohnungs- und obdachloser Men-
schen in Marburg. Die Daueraus-
stellung bis zum 30. November 
findet rund um die Uhr in einem 
Schutzcontainer statt, welcher 
Obdachlosen und Wohnungslosen 
Schutz gegen Witterungsverhält-
nisse und ansteckende Krankhei-
ten wie das Covid19-Virus bietet.  
Die Auftaktveranstaltung und Er-
öffnung der Wanderausstellung 
ist am Sonntag, 10. April, von 11 bis 
14 Uhr am Notfallcontainer, Platz 
der weißen Rose im Stadtwald. 

Abschlussprüfungen:  
Online-Sprechstunden  
für Schüler 
Für Schülerinnen und Schüler in 
Abschlussklassen bietet die hessi-
sche Schulpsychologie zusammen 
mit der Landesvertretung der 
Schülerinnen und Schüler in Hes-
sen erstmals Videosprechstunden 
an, um angesichts der Belastun-
gen durch die Corona-Pandemie 
und die anstehenden Prüfungs-
vorbereitungen psychologische 
Unterstützung zu ermöglichen. 
Folgende Termine stehen bis zu 
den Sommerferien noch zur Ver-
fügung: 24. Mai und 15. Juni. Die 
Schülerinnen und Schüler der Ab-
schlussklassen sowie die Schulen 
haben vor kurzem bereits ein In-
formationsschreiben mit Hinwei-

sen und Zugangsdaten für die 
Sprechstunden erhalten. 
Neben einem Vortrag zum Thema 
„Erfolgreich die Zeit bis zu den 
Prüfungen meistern“ besteht die 
Gelegenheit zu Fragen und indivi-
duellen Beratungsmöglichkeiten 
mit Hilfe von Chats und Vierau-
gengesprächen mit erfahrenen 
Schulpsychologinnen und Schul-
psychologen. 

Gedenken an Getötete  
in Mechterstädt 

Marburger Studenten hatten vor 
102 Jahren in Mechterstädt 15 Ar-
beiter erschossen. Ihnen zum Ge-
denken fand auch in diesem Jahr 
am 25. März auf dem Friedhof im 
nahegelegenen Thal in Thüringen 
eine Gedenkstunde statt. Magi-
stratsmitglied Henning Köster hat 
die Stadt Marburg dort vertreten 
und auf dem Friedhof einen Kranz 
niedergelegt. In Thal bei Ruhla, in 
der Nähe von Mechterstädt, wa-
ren 15 Arbeiter gefangengenom-
men und ermordet worden. Die 
Mörder waren 14 Studenten des 
Marburger Freicorps. 
Zum Hintergrund: Am 13. März 
1920 brachte der von rechts ange-
zettelte und gegen die Demokra-
tie von Weimar gerichtete Kapp-
Putsch die junge Republik in Ge-
fahr und löste Streiks und 
Unruhen unter der Arbeiterschaft 
aus. Einige radikalnationalistische 
Marburger Korporationen stellten 
sich unter anderem mit einem 
Flugblatt auf die Seite der Berliner 
Putschisten. Mit dem Vorwand, die 
Republik zu beschützen, reisten 14 
Studenten 180 Kilometer nach 
Thüringen. Dort nahmen sie die 
Arbeiter zunächst gefangen und 
erschossen sie dann. 
„Die juristische und zeitgeschicht-
liche Aufarbeitung des Massakers 
ist wichtig“, sagte Köster bei dem 
Gedenken auf dem Friedhof in 
Thal. Seit 2019 erinnert auch eine 
Gedenktafel an der Alten Univer-

sität in Marburg an die Taten. Dort 
heißt es: „Die politischen Morde 
wurden später von der Studenten-
schaft und der Leitung der Uni-
versität gebilligt. In einem der 
größten Justizskandale der jun-
gen Weimarer Republik sprach ein 
Kriegsgericht die Täter frei.“ 
An der jährlichen Gedenkveran-
staltung auf dem Thaler Friedhof 
nehmen seit vielen Jahren Vertre-
ter des Marburger Magistrats, zu-
sammen mit Freiwilligen der Mar-
burger Geschichtswerkstatt teil. 

Pflanzentauschbörse  
in Cappel 

Für das Marburger Jubiläumsjahr 
haben die „Aktiven Bürger*innen 
Cappel (ABC)“ sowie der Ortsbei-
rat vergangenes Wochenende die 
Beete im Stadtteil hergerichtet. 
Der großen Aufräumaktion folgt 
am Samstag, 9. April, eine Pflan-
zentauschbörse im Alten Pfarr-
garten. 
Damit es auch in den privaten Gär-
ten grünt und blüht, veranstalten 
die Mitglieder von ABC gemein-
sam mit dem Ortsbeirat zusätzlich 
eine Pflanzentauschbörse. Diese 
findet am Samstag, 9. April, von 
14 bis 17 Uhr, im Alten Pfarrgarten 
an der Marburger Straße statt. 
Der Eintritt ist frei, eine Voranmel-
dung ist nicht nötig. Alle Pflanzen-
liebhaber sind dazu eingeladen. 
„Cappel gehört zu den bevölke-
rungsreichsten Stadtteilen und es 
gibt hier viele Menschen, die be-
geistert gärtnern. Deswegen lag 
die Idee eines eigenen Cappeler 
Pflanzentausches nahe“, berich-
tet Heinz Wahlers, Vorsitzender 
von ABC. 
Wer mitmachen möchte, bringt 
Pflanzen, Setzlinge, Blumenzwie-
beln und dergleichen vorbei. Für 
die Auslage stehen vor Ort einige 
Tische bereit. Neben dem Tausch 
von Pflanzen gehe es laut ortsvor-
steher Peter Hesse auch darum, 
gegenseitig ins Gespräch zu kom-
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Ortsvorsteher Peter Hesse und Heinz Wahlers, Vorsitzender ABC, 
beim Frühlingsputz der Beete in Cappel.  Foto: Stadt Marburg

Magazin

DigitalTruck: Schüler bauen einen Roboter zusammen und lernen, 
wie sie ihn programmieren.   Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg
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men. Die Veranstaltung sei damit 
ein Beitrag zum derzeit laufenden 
Prozess „Gemeinsam in Cappel“, 
der von der Stadt Marburg beglei-
tet wird. 

Spaß im DigitalTruck 
Ob Programmieren lernen, einen 
Animationsfilm oder ein digitales 
Buch kreieren – für Schülerinnen 
und Schüler der Astrid-Lindgren-
Schule drehte sich eine Woche 
lang alles um Digitalisierung. Im 
DigitalTruck des Kultusministeri-
ums am Georg-Gaßmann-Stadion 
nahmen sie an Workshops teil und 
verbesserten so ihre Medienkom-
petenz. 
„Mit dem Digitaltruck bekommen 
die Kinder der Astrid-Lindgren-
Schule die Chance, sich im Be-
reich der Mathematik und Natur-
wissenschaften weiterzubilden – 
ein gefragtes Berufsfeld. Sie ler-
nen, Hemmungen abzubauen, ih-
re Kreativität, vernetztes Denken 
und Medienkompetenz werden 
gefördert“, so Stadträtin und 
Schuldezernentin Kirsten Dinne-
bier. 
Der DigitalTruck ist eine Initiative 
des Hessischen Kultus- und des 
Digitalministeriums. „Wir wollen, 
dass sich Kinder nicht einfach nur 
Bedienkompetenzen aneignen, 
sondern ein digitales Problemlö-
sungsbewusstsein entwickeln, das 
ihnen später auch außerhalb der 
Schule von großem Nutzen sein 
wird“, sagt Kultusminister Alexan-
der Lorz.  
Bereits seit Oktober 2021 fährt 
das rollende Klassenzimmer in 
Form modularer Pavillons durch 
Hessen. In Grundschulen in allen 
Schulamtsbezirken macht der Di-
gitalTruck Station. 

Studierende ohne Abitur 
Hessen liegt beim Anteil der Stu-
dierenden, der Erstsemester so-
wie der Hochschulabsolventinnen 
und -absolventen ohne Abitur im 

Ländervergleich in der Spitzen-
gruppe. Laut einer Studie des CHE 
Centrums für Hochschulentwik-
klung stieg die Zahl derer, die 
2020 in Hessen ohne Abitur einen 
Hochschulabschluss absolvierten, 
auf 962, das sind 2,32 Prozent al-
ler Absolventinnen und Absolven-
ten; im Jahr zuvor waren es noch 
1,80 Prozent. Im Ranking der Län-
der verbesserte sich Hessen da-
mit von Platz fünf auf Platz vier. 
Die Gesamtanzahl der Studieren-
den ohne Abitur stieg auf 6.548, 
ein neuer hessischer Rekord. Hes-
sen liegt in allen Kategorien der 
Studie – Anzahl der Studienanfän-
gerinnen und -anfänger, der Stu-
dierenden sowie der Absolventin-
nen und Absolventen ohne Abitur 
– über dem Bundesdurchschnitt. 

Entstressen in der vhs 
Die Volkshochschule (vhs) der 
Stadt Marburg bietet eine Woche 
zur Stressregulation mit Übungen 
aus dem Tai Chi, dem Qigong und 
der gewaltfreien Kommunikation 
an. 
Der Kurs findet von Montag, 9. 
Mai, bis Freitag, 13. Mai, jeweils 
von 9 bis 16 Uhr im Begegnungs- 
zentrum Sonneck in Wehrda statt. 
Übungen aus dem Tai Chi und 
dem Qigong helfen dabei, An-
spannung auf der körperlichen 
Ebene zu regulieren. Die Technik 
der gewaltfreien Kommunikation 
schult die Teilnehmenden darin, 
selbst in schwierigen Situationen 
ihre Anliegen respektvoll auszu-
sprechen. 
Das Angebot ist als Bildungsur-
laub zugelassen, kann aber auch 
unabhängig von einer Arbeitge-
berfreistellung besucht werden. 
Der Kurs findet in Präsenz unter 
Einhaltung der aktuellen Corona-
Schutzregeln statt. 
Interessierte können sich über die 
Homepage der vhs unter www. 
vhs-marburg.de anmelden. 
 

kro
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ernen, 
Marburg

Magistratsmitglied Henning Köster bei der Gedenkveranstaltung für die  
getöteten Arbeiter von Mechterstädt auf dem Friedhof in Thal.  Foto: privat

FROHE OSTERN!
Jacobs Krönung 
verschiedene Sorten 
500 g 

Tassimo 
verschiedene Sorten
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Der Premiere der „Marburg- 
800-Zeitmaschine“ konnte 
auch der Wintereinbruch am 

vergangenen Freitag nichts anha-
ben. In beeindruckenden Bildern 
erzählte die Videoprojektion auf 
der Fassade des Rathauses acht 
Episoden aus der 800-jährigen 
Marburger Stadtgeschichte. An-
gefangen bei Sophie von Brabant 
und der Geburtsstunde des Lan-
des Hessen ging die rasante Reise 
in 800 Sekunden durch acht Jahr-
hunderte – bis ins heutige Mar-

burg. Im Zentrum des aufwendi-
gen 3D-Videomappings, das die 
Lichtkünstler der Firma „loop 
light“ im Auftrag des Stadtmarke-
tings mit mehreren Partnern und 
der Sparkasse als Hauptsponsor 
umgesetzt hatten, standen weg-
weisende Marburger Persönlich-
keiten. Neben Landesmutter So-
phie von Brabant tauchten unter 
anderem Physiker und Erfinder 
Denis Papin auf dem Rathaus auf, 
die Sprachwissenschaftler Jacob 
und Wilhelm Grimm, Elisabeth 

Schellenberg, die die Erzählung 
„Aschenputtel“ zur ihrer Mär-
chensammlung beigesteuert hat, 
sowie Medizinnobelpreisträger 
Emil von Behring und Schriftstel-
lerin Lisa de Boor  
Insgesamt 15 mal wurde die Video- 
projektion an drei Abenden bis 
Sonntag gezeigt. Bestaunt wurde 
sie von mehreren tausend Besu-
chern, schätzt Stadtmarketing-
Geschäftsführer Jan Röllmann. 
Am Freitag habe sich der Winter-
einbruch zwar negativ auf die Be-

sucherzahlen ausgewirkt, Sams-  
tag und Sonntag sei dann der 
Marktplatz bei den Shows gut ge-
füllt gewesen. „Das war ein groß-
artiges Event, umgesetzt mit ganz 
vielen tollen Partnern“, bilanziert 
Röllmann: „Die Rückmeldungen, 
die wir von den Besucherinnen 
und Besuchern bekommen haben, 
waren genial.“ 
Sichtlich zufrieden war auch „loop 
light“-Chef Matt Finke: „Für mich 
war der berührendste Moment 
nicht unbedingt, wenn der Applaus 
kam, sondern wenn die Zeitma-
schine mit der Verwandlung des 
Rasthauses begonnen hatte - und 
es ganz still auf dem Marktplatz 
wurde, weil die Zuschauer gebannt 
den Geschichten folgten.“           kro

Eindrucksvolle Bilder 
Gelungene Open-Air-Projektion zum Stadtjubiläum

Der Schneefall am Freitag sorgte für eine besonders märchenhafte Stimmung.   Fotos: Georg Kronenberg

800 Sekunden durch 800 Jahre – bis zu den Menschen im heutigen Marburg.
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Vom 9. bis zum 18. April macht 
der Fotobus am Bürgerhaus in 
Schröck Station. 
 
Das Programm: 

13.4. 15–19 Uhr: Ausstellung •
„100 Jahre Fußball in Schröck“ 
(Jeder kann eigene Fotos 
mitbringen) 
13.4. 15–17 Uhr: Das For-•
schungszentrum Deutscher 
Sprachatlas stellt sich vor: 
„Bringen Sie ein altes Foto 
mit und erzählen Sie uns Ihre 
Geschichte dazu im Dialekt. 
Die Aufnahme der Geschich-
te und das Foto werden Teil 
der Ausstellung „Sprachmu-
seum Hessen – Lebendiges 

Hessen“, die am 12. Oktober 
im Forschungszentrum Deut-
scher Sprachatlas eröffnet 
wird.“ 
13.4. 16–18 Uhr: Riesen-Foto-•
Memory 
18.4. 11–12.30 Uhr: Foto-Tour •
„Schröck – Fachwerkdorf vol-
ler Leben“ 
18.4. 15–19 Uhr: Ausstellung •
„100 Jahre Fußball in Schröck“ 

 
Alle Fotobus-Standorte und Pro-
grammpunkte sowie weitere In-
fos über das Projekt zum Mar-
burger Stadtjubiläum auf  www.  
knfmev.de/fotobus-standorte. 
 

pe/red

Fotobus @ Schröck
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Zum Abschluss der 25. Hessi-
schen Kinder- und Jugendthe-
aterwoche „KUSS – Theater 

sehen! Theater spielen!“ in Mar-
burg wurde am vergangenen Wo-
chenende im Theater am Schwan-
hof der mit 2.000 Euro dotierte 
Marburger Kinder- und Jugend-
theaterpreis für die beste Produk-
tion des Festivals verliehen. 2022 
geht der Preis an das JES – Junge 
Ensemble Stuttgart für seine Pro-
duktion „Oma Monika“. Darauf  
einigte sich die  fünfköpfige Jury, 
bestehend aus drei Jugendlichen 
und zwei Erwachsenen 
„Das Stück zeigt, Türen zu öffnen 
und bewusst offen zu lassen. Un-
ter all dem Trubel und Gelächter 
finden sich aber trotzdem Mo-
mente der Verzweiflung wieder, 
jedoch schafft es das Junge En-
semble Stuttgart spielerisch, und 
vor allem ehrlich über den Alltag 
mit Demenz aufzuklären. Denn 
nicht nur die Rolle der Oma wird 
verständnisvoll übermittelt, auch 
werden Sorgen und Zweifel Bal-
thasars gezeigt und seine zuneh-

mende Überforderung“, heißt es 
in der Begründung der Jury. 
Auf den 2. Platz kam das Theater 
Sgaramusch aus Schaffhausen 
(Schweiz) mit dem Stück „Liebe 
üben“, den 3. Platz teilen sich das 

Hessische Landestheater Mar-
burg mit dem Stück „Mutig, Mu-
tig“ nach dem Kinderbuch von Lo-
renz Pauli und Kathrin Schärer so-
wie das Staatstheater Mainz – 
tanzmainz mit „kreuz&quer“, 

Tanztheater von Felix Berner. 
Der Marburger Kinder- und Ju-
gendtheaterpreis wird gestiftet 
vom „Freundeskreis Hessisches 
Landestheater Marburg e.V.“. 

pe/MiA

Der Marburger Kinder- und Jugendtheaterpreis 2022 geht an das Junge Ensemble Stuttgart für „Oma Monika".   Foto: Jan Bosch
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Das Marburger Stadtmarketing präsentiert: 
Die Marburg-Gutschein-Sonderedition zum 
Stadtjubiläum! 
 
Marburg feiert 2022 seinen 800. Geburtstag. 
Dazu passend gibt es eine liebevoll designte 
Sonderedition des Marburg-Gutscheins im 
Wert von 22 Euro an allen bekannten Verkaufs-
stellen und online zu kaufen. Mit über 200  
teilnehmenden Partnerbetrieben bietet der 
Marburg-Gutschein als Geschenk eine riesige 
Vielfalt an Möglichkeiten, jemandem eine 
Freude zu machen.

Stadtmarketing Marburg e.V. 
Softwarecenter 5b 

35037 Marburg 
Tel.: 06421 / 201-2045 

www.marburg.de/stadtmarketing

„Oma Monika“ ist erste 
Kinder- und Jugendtheaterpreis 2022
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Mit der Deutschland-Tour 
kommt das bundesweit 
wichtigste Radrennen er-

neut nach Marburg: Am Freitag, 
dem 26. August wird die Univer- 
sitätsstadt Zielankunft der zwei-
ten Etappe sein. Die Deutschland 
Tour führt die Profi-Sportler in 
diesem Jahr von Weimar nach 
Stuttgart. An fünf Tagen legen sie 
insgesamt 710 Kilometer zurück – 
das bisher schwerste Programm 
des Radrennens. 

„Wir freuen uns sehr, dass Mar-
burg im Jubiläumsjahr ein Zielort 
der Deutschland Tour sein wird. 
Durch die Außenstadtteile und die 
Universitätsstadt werden die Pro-
fisportler hier das schwere Finale 
der zweiten Etappe fahren. Die 
Stadt lädt entlang der Strecke alle 
zu tollen Mitmach- und Informa-
tionsangeboten ein“, teilt Stadträ-
tin und Sport-Dezernentin Kirsten 
Dinnebier mit. 
Bereits bei der letzten Deutsch-

land Tour 2019 war die Universi-
tätsstadt einer der Austragungs- 
orte. In diesem Jahr erwarten die 
weltbesten Radprofis vom 24. bis 
28. August insgesamt 11.000 Hö-
henmeter. „In den fünf Tagen ist 
eine große Vielfalt gefragt und 
erstmals locken wir auch die berg-
festeren Fahrer an“, so Fabien 
Wegmann, sportlicher Leiter der 
Deutschland Tour. Erstmals be-
ginnt das Radrennen mit einem 
kurzen Prolog von 2,7 Kilometern: 

Ein kleiner Sekundenvorsprung 
soll entscheiden, wer im Roten Tri-
kot zur ersten Etappe antritt. Die-
se führt von Weimar durch das 
südliche Thüringen nach Meinin-
gen. Dort startet am 26. August 
der längste Abschnitt. 
199 Kilometer sind bei der zweiten 
Etappe auf dem Weg nach Mar-
burg zurückzulegen. Von Ost nach 
West verläuft die zweite Etappe 
quer durch die Mitte Deutsch-
lands. Kurz hinter der thüringi-
schen-hessischen Landesgrenze 
wartet in der Rhön die erste Berg-
wertung des Tages. Die kurze stei-
le Auffahrt zur Amöneburg läutet 
die letzte Rennstunde ein. Am Ha-
senkopf wird Marburg erreicht – 
Auftakt des schweren Finales. 
Nach der Zielpassage an der Eli- 
sabethkirche, sind noch 20 Kilo-
meter zu absolvieren. Die Zielrun-
de führt die Radprofis über die 
Marbach, Dagobertshausen und 
Elnhausen. Über Ockershausen 
geht es wieder Richtung Innen-
stadt und zum Zielbereich der 
zweiten Etappe. Zwei Wellen in 
der Marbach und Ockershausen 
sorgen für Spannung, denn die Ta-
gesentscheidung könnten wenige 
Fahrer unter sich ausmachen. 
Die dritte Etappe verläuft von Frei-
burg zum Schauinsland. Die 
Schlussetappe verlangt den Profis 
der Deutschland Tour dann noch-
mal alles ab. 3.100 Höhenmeter 
sind auf dem Weg von Schiltach 
nach Stuttgart zu bewältigen. 

pe/red

Radrennen der Profis 
„Deutschland Tour“ macht Station in Marburg

Die Strecke in und rund um Marburg führt auch durch mehrere Außenstadtteile.   Karte: Deutschland Tour

Vor 50 Jahren erschien der Be-
richt des Club of Rome über die 
„Grenzen des Wachstums“. Darin 
ging es um die Endlichkeit natürli-
cher Ressourcen und die damit zu-
sammenhängenden negativen 
Folgen für die Umwelt und damit 
auch für uns. Prognostiziert wur-
de dies für das 21. Jahrhundert.  
Nun gibt es Stimmen die sagen, es 
sei ja so nicht gekommen.  Noch 

gäbe es ja alles, Gas, Öl, seltene 
Erden. Eine solche Argumentation 
überdeckt aber Abhängigkeiten 
auf verschiedenen Ebenen. Er-
stens machen wir uns, wie man 
gerade jetzt in aller Deutlichkeit 
sieht, abhängig von den Lieferan-
ten. Zweitens machen wir uns 
ebenso abhängig von den benö-
tigten Rohstoffen selbst. Drittens 
sind diese Rohstoffquellen end-

lich; wir nutzen sie also wider bes-
seren Wissens. Außerdem heißt 
das im Subtext nichts anderes als: 
egal, weiter so. Wir haben ja noch 
alles. Haben wir noch alles? 
Es kann nicht sein, eine Abhängig-
keit durch die nächste zu erset-
zen. Fällt z.B. ein Gaslieferant aus, 
suche ich einen neuen. Dies ge-
schieht gerade in hektischer Akti-
vität, wobei der Umweltschutz 
schon wieder einmal hinten an-
steht.  
Anstatt dass schon längst nach-
haltige Energiealternativen er-
forscht, entwickelt und vorange-
trieben wurden, um sich aus so of-
fensichtlich gar nicht wahrgenom-  
menen Abhängigkeiten nachhal-
tig zu befreien, begibt man sich 
nun notgedrungen aufgrund sol-
cher Versäumnisse in neue Ab-
hängigkeiten.  
Und diese undankbare Aufgabe 
fällt nun unverschuldet ausge-
rechnet jenen Politikerinnen und 

Politikern zu, die sich den energie-
politischen Umbau der Gesell-
schaft als oberstes und dringlich-
stes Ziel vorgenommen haben.  
Nur ist dieser Umbau, wie man 
sieht, abhängig von Unabhängig-
keit. 

Frédéric Schwindack

Von der Abhängigkeit

Gastkommentar

Stadt Ansichten

Foto: Georg Kronenberg

Frédéric Schwindack 
vertritt die „Bürger für Marburg“
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Homeschooling, fehlende sozi-
ale Kontakte, eingeschränk-
tes Bildungs- und Sportange-

bot, ständig wechselnde Hygiene-
vorschriften und vor allem die 
Ungewissheit, wann der Alltag 
wieder normal weitergeht: Die 
lange Dauer der Pandemie hat bei 
jungen Menschen deutliche Spu-
ren hinterlassen. Dies macht sich 
neuen Daten der KKH Kaufmänni-
sche Krankenkasse zufolge beson-
ders in Form von Ängsten und ei-
nem gestörten Essverhalten be-
merkbar. Die Analyse von rund 
200.000 KKH-Versicherten im Al-
ter von 6 bis 18 Jahren zeigt, dass 
vor allem die Jugendlichen betrof-
fen sind. So haben diagnostizierte 
Angststörungen wie Panikattak-
ken und allgemeine Angstzustän-
de bei den 13- bis 18-Jährigen von 
2019 auf 2020 um rund 9 Prozent 
zugenommen. Bei Essstörungen 
wie Magersucht und Bulimie stellt 

die KKH in dieser Altersgruppe ein 
überproportionales Plus von rund 
7 Prozent fest. In der Regel zeigen 
Jahresvergleiche eine Verände-
rung von maximal 3 bis 4 Prozent. 

Ob dieser Anstieg schlussendlich 
mit Covid-19 zusammenhängt, ist 
laut KKH-Psychologin Franziska 
Klemm zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht erwiesen. Unstrittig ist 
allerdings, dass eine lang andau-
ernde Krise wie die Corona-Pan-
demie für jüngere Menschen be-
sonders belastend ist, denn diese 
befinden sich in einer wichtigen 
Entwicklungsphase, in der sie 

ganz besonders auf haltgebende 
Strukturen angewiesen sind. Au-
ßerdem können sie im Gegensatz 
zu Erwachsenen bedrohliche Situ-
ationen wie eine Pandemie man-
gels Lebenserfahrung noch nicht 
entsprechend einordnen und rela-
tivieren. „Wenn viele Belastungen 
zusammenkommen und stärken-
de Faktoren wie der Austausch mit 
Freunden, Hobbys oder ein gere-
gelter Alltag in der Pandemie weg-
fallen, kann das die psychische Ge-
sundheit gefährden“, sagt Klemm. 
Angststörungen bei Jugendlichen 
können außerdem an eine gewis-
se Zukunftsangst gekoppelt sein. 
Die Zunahme von Essstörungen 
könne wiederum einer stärkeren 
Beschäftigung mit sozialen Me-
dien und den dort vermittelten Bil-
dern, schlechterer Ernährung so-
wie mangelnder Bewegung wäh-
rend der Lockdown-Phasen ge-  
schuldet sein, was im Nachgang 
zu gefährlichen Diätformen bezie-
hungsweise zu einer gestörten 
Selbstwahrnehmung führen kann. 
 
 

pe/MiA

Angst und Anorexie 
Pandemiefolgen bei Kids?

Die lange Dauer der Pandemie hat bei jungen Menschen  
Spuren hinterlassen.   Foto: Engin Akyurt/Pixabay

Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Inzidenz sinkt wieder • Philipps-Universität startet in ein Präsenzsemester

55.307 
bestätigte 
Infektionen

39.762 
genesen

15.208 
aktuell 

erkrankt

1397 
Inzidenz

337 
verstorben

Nach zwei Jahren der Pande-
mie startet die Marburger 
Philipps-Universität am Mon-

tag wieder in Präsenz. Damit dür-
fen die Studierenden in großer 
Zahl wieder in die Hörsäle und Se-
minarräume zurückkehren. Aller-
dings bleibt es – zumindest vor-
erst – bei der Maskenpflicht an der 
Hochschule. Somit ist die Univer-
sität strenger als die meisten Ge-
schäfte, in denen die Masken-
pflicht Anfang April fiel.  
Passend dazu sinkt die Inzidenz 
im Kreis Marburg-Biedenkopf. Mit 
1397 Infektionen pro 100.000 Ein-
wohner in den vergangenen sie-
ben Tagen liegt sie fast exakt im 
bundesdeutschen Durchschnitt. 
Die Zahl der aktuell Erkrankten er-
reicht dennoch einen neuen Re-
kordstand. Allein in Marburg-Bie-
denkopf sind derzeit mehr als 
15.200 Menschen an Corona er-
krankt, das sind über sechs Pro-
zent der Bevölkerung. Auch die 
Zahl der Corona-Toten ist erneut 

gestiegen. In der vergangenen 
Woche starben sechs Menschen 
an oder mit Covid 19. Die Kranken-
häuser verzeichnen derzeit 59 Co-
rona-Infizierte, davon liegen drei 
auf der Intensivstation. 
Sowohl die Hochschulen als auch 
der Kreis rufen daher weiterhin 
zum Impfen auf. Dazu gibt es zahl-
reiche Möglichkeiten bei den Impf-
stationen. Auch auf dem Oster-
markt in Kirchhain sowie in Bür-
gerhäusern, Einkaufsmärkten und 
an Schulen sind die Impfteams 
präsent. Eigene Angebote soll es 
für die ukrainischen Flüchtlinge 
geben. Informationen in ukraini-
scher Sprache finden sich bereits 
bei den aktuellen Impfangeboten 
online unter www.marburg-bie-
denkopf.de/ impfangebote. 
 
 
 
 
 

gec

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

über 500über 200 über 350bis 50 bis 100 über 100

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein
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Seit Wochen reißt die Diskus-
sion um eine Aktion der Mar-
burger KunstWerkStatt nicht 

ab: Das drei mal vier Meter große 
Gemälde von Carl Bantzer im Hi-
storischen Rathaus soll für einige 
Zeit verhängt werden. Anlass ist 
das 800. Jubiläum der Stadt.  
Das neue Kunstwerk, das Bantzers 
Bild ersetzen soll, ist inzwischen 
fast fertig. Vierzehn Marburger 
Kinder und Jugendliche haben an 

sieben Wochenenden fleißig dar-
an gearbeitet und ihre Phantasien 
auf die Leinwand gebannt. Das 
Thema: Marburgs Zukunft. 
Ideen hatten die jungen Nach-
wuchstalente mehr als genug. Auf 
dem neuen Rathaus-Bild geht es 
bunt und fröhlich zu, begrünte Dä-
cher, verrückte Highspeed-Autos, 
witzige Roboter und ein Riesenrad 
werden zu sehen sein. Das Klima 
in der Stadt spielt eine Rolle eben-

so wie die Zukunft des Autos, das 
Zusammenleben von Menschen 
aus verschiedenen Kulturen und 
das Thema Frieden. 
Die Kinder und Jugendlichen wa-
ren mit viel Energie und Engage-
ment bei der Sache. „Mir hat es 
sehr gut gefallen“, erzählt Paulina 
Engelbrecht (13). „Es war richtig 
schön, mal auf einer großen Lein-
wand zu malen.“ Zuerst sei es et-
was chaotisch gewesen, berichtet 
Jona Leander-Ellwanger (11). 
„Aber dann hat es viel Spaß ge-
macht.“ Zu den Themen des Bil-
des meint Alexander Parshin (14): 
„Marburg soll bunt und grün wer-
den. Sehr wichtig ist der Frieden 

für mich.“ Auch Salome Kuppe 
(12) hat begeistert mitgemacht. 
„Toll ist es, dass das fertige Bild 
im Rathaus für alle zugänglich ge-
macht wird“, sagt sie.   
Künstlerin und Initiatorin Maria 
Pohland von der KunstWerkStatt 
ist zufrieden mit Ablauf und Er-
gebnis der Aktion. „Die Kinder 
und Jugendlichen haben sehr en-
gagiert mitgearbeitet“, betont sie. 
Schritt für Schritt wurden gemein-
sam Ideen entwickelt und dann in 
kleinen Skizzen festgehalten. „Al-
le haben dabei viel gelernt, zum 
Beispiel, wie man die Skizzen auf 
ein großes Format überträgt.“ 
Auch Künstlerin Randi Grundke ist 
glücklich. „Zuerst gab es eine wil-
de Planungsphase“, erinnert sie 
sich. „Dann haben wir besprochen, 
wie wir die Ideen kompositorisch 
umsetzen können.“ Im nächsten 
Schritt wurden die jungen Malerin-
nen und Maler in den Umgang mit 
großen Pinseln und flüssiger Farbe 
eingeführt. „Ich finde es toll, wie 
selbständig alle dann gearbeitet 
haben“, so Randi Grundke weiter. 
Auch über das Bild von Carl Bant-
zer sei gesprochen worden. 
Die Ausstellung im Marburger 
Rathaus mit dem frisch gemalten 
Zukunftsbild wird am 9. April um 
14 Uhr festlich eröffnet. Bei der 
Vernissage sprechen Oberbürger-
meister Thomas Spies sowie die 
Dozentinnen der KunstWerkStatt, 
Maria Pohland und Randi Grund-
ke. Die 19-jährige Nele Schüßler 
von der Musikschule Marburg wird 
bei musikalischen Gestaltung mit-
wirken. 
Weitere Informationen auf www. 
marburg800.de. 

pe/MiA

Zukunftsvisionen 
Neues Rathausbild

Marburg hat jetzt einen Kunst-
pfad. Entwickelt wurde das 
Konzept von den Projekt-

koordinatorinnen von Kultur & Kul-
turen im Netzwerk Richtsberg e.V., 
entstanden ist die Idee bereits 
während des Corona-Lockdowns 
2020, als alle Kunst-Ausstellung-
sorte geschlossen waren. „Kunst- 
und Kultur verbindet“π ist der 
Ausgangspunkt des Pfades, den 
man sich erwandern kann, auf dem 
man sich begegnen und ins Ge-
spräch kommen kann. Das Projekt 
ist neu - Kunst auf dem Richtsberg 
jedoch nicht. Es gibt beispielsweise 
Gemälde und Mosaiken im öffent-
lichen Raum, wechselnde Galerien 

(aktuell die Galerie Kunstmobil) 
und diverse Veranstaltungen und 
Feste, die das Engagement der Be-
wohnerschaft am Richtsberg prä-
sentieren. 
Der Kunstpfad umfasst sieben 
Stationen, von denen eine der 
Kunstautomat auf dem Christa-
Czempiel-Platz am Richtsberg ist. 
Aktuell stellen Shaima Ghafury, 
Esra Güven, KunstKoffer Richts-
berg, Frau Turtur und Siggi Wa-
genknecht aus. Posthum werden 
Fotografien von Johannes Lem-
mer gezeigt. 
Künftig werden regelmäßig 
Künstlerinnen und Künstler die 
Möglichkeit haben, Werke einem 

interessierten Publikum zu prä-
sentieren. Zum Kunstpfad ist eine 
ausführliche Wanderkarte er-
schienen, die kostenlos im BSF-
Büro, Damaschkeweg 96, im Büro 

der Ortsvorsteherin, Am Richts-
berg 66 sowie bei Marburg Stadt 
und Land Tourismus im Erwin-Pi-
scator-Haus erhältlich ist. 

pe/MiA

KuK-Kästen 
Kunstpfad am Richtsberg

Die Nachwuchstalente aus der KunstWerkStatt mit Maria Pohland (mitte rechts) und Randi Grundke (hinten rechts).   Foto: Bettina Preussner

Siggi Wagenknecht neben ihrem KuK-Kasten.   Foto: Kultur & Kulturen
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Ausstellungen

• 17QM – raum für möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18 und Sa 11–14 Uhr 

„Niemandsland“ – Eine malerische For-
schungsreise in die Grenzregion zwischen 
Abstraktion und Form von Gudrun Em-
mert. Vernissage: Sa., 9.4., 17 Uhr. (bis 7.5.) 

• Atelier Zwischen den Häusern 
Zwischenhausen 7–9 
Do 16–19 Uhr und Sa 12–15 Uhr 

„Leerstellen“ – von 5 Künstlerinnen aus 
Hamburg und „Schwarm“ – eine Licht- 
installation im historischen Gewölbekel-
ler von Ursula Eske. (bis 15.5.) 

• Arbeit und Bildung e.V. 
Online: www.arbeit-und-bildung.de oder 
Ernst-Giller-Straße 20 

„Gefühlsraum – mehr Zeit für Kunst“ - ei-
ne Kunstausstellung angehender Erzie-
her:innen. 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Sa 9–18, So 10–18 Uhr 

„Marburg blue“ – Analog fotografische 
Techniken wie die Cyanotypie von Hasret 
Sahin und Georg Kronenberg. (bis 31.5.) 

• Café Cappuccino 
Barfüßerstraße 46 
Mo–Sa 9–23, So 9–19 Uhr  

„Anthropozän – Der Versuch einer Deu-
tung“ - Andreas L. Berg. 

• Galleria Bruno P. 
Neustadt 4 
Di, Do–Sa 13–17, Mi 15–17 Uhr 

„Aquarelle & Zeichnungen“ – Dr. Otto 
Girgsdies. (bis 30.4.) 

• Haus des Gastes, Gladenbach 
Karl-Waldschmidt-Straße 5, Gladenbach 
Di–So 17–22 Uhr 

„Go West“ – Martin Lossau. 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Marburger Künstlerinnen“ - Mit dieser 
Publikation soll das breite Spektrum der 
bekannten und in Vergessenheit gerate-
nen Künstlerinnen, die in Marburg zwi-
schen 1860 und 2014 gelebt und gewirkt 
haben, aufgezeigt werden. (bis 16.4.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 34, 
Jeden 1. Sa im Monat 11–15 Uhr, zusätzlich  
jederzeit gerne auf Anfrage 0176/61731093. 

„Gesichter-Geschichten in Marburg“ – 
Melika Moazeni, Chris Schmetz und JPG. 
Vernissage: Sa, 9.4., 15 Uhr. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Baustellen einer Stadtwerdung Marburg 
im 13. Jahrhundert“ – Anlässlich des 
Stadtjubiläums nimmt Sie die Ausstellung 
mit auf eine Reise von heute in das Jahr 
1222. (bis Jan. 2023) 

• KFZ Marburg 
Biegenstr. 13 

„Marburg-Oasen“ – Fotoausstellung der 
Blue Linsen. (bis 31.5.) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1,  
34628 Willingshausen. 
Di–So 14–17, Sa & So zusätzlich 10–12 

„Die Schatten des Chronos“ – Sabine  
Großes. (bis 1.5.) 

• Kunstmobil – Galerie am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Lofoten - Winterimpressionen“ – das  
Naturspektakel der Nordlichter von der  

Fotorafin Jana Dostal. 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Zeitspuren“ – Zum 100. Geburtstag des  
Malers Günther Blau. Mehr als 60 Gemälden 
aus den Jahren 1950 bis 1991. (bis 24.4.). 
„Why can’t we live together“ – über 90 
Werke der hochkarätigen Sammlung von 
Florian Peters-Messer. (bis 19.5.) 
Im Foyer: Werke von Doris Conrads, Rolf 
Gith und Silvia Klara Breitwieser. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17 und Mi 11–20 Uhr 

„Why can’t we live together“ – über 90 
Werke der hochkarätigen Sammlung von 
Florian Peters-Messer. (bis 19.5.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Sonderausstellung: „Brüder Grimm. Be-
kannte und unbekannte Geschichten“ – 
Großformatige Fotografien von Anna 
Scheidemann und Illustrationen, Aqua-
relle von Elena Ryazantseva. (bis 22.5.) 
Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800. Portraits einer bewegten  
Generation“ – Für viele war der Marbur-
ger Aufenthalt prägend für das gesamte 
weitere Leben und Werk. 

• Rathaus Neustadt 
Ritterstraße 5-9,  
Mo, Di, Do, Fr 8–12, Mo, Do 14–16, Di 
14–17.30 Uhr 

„Natur vor der Haustür“ – Die Bilder des 
Naturfotografen, Lutz Klapp. 

• Rotkehlchen, Waggonhalle Marburg 
Ritterstraße 5-9,  
Mo, Di, Do, Fr 8–12, Mo, Do 14–16, Di 
14–17.30 Uhr 

„Randnotizen“ – gleis3eck – das sind die 
Fotografen Volker Jansen, Alfred Junker 
und Martin Lüpkes. 

• Schuhhaus Schmidt Gladenbach 
Marktplatz 2, Gladenbach 
Mo–Fr 9–18, Sa 9–14 Uhr 

„bildsymphonie.de an friends … „am Fen-
ster““ – Gemeinschaftsfotoausstellung. 

• Stadtbücherei Marburg 
Ketzerbach 1 
Di, Do, Fr 12–18.30, Mi, Sa 10–14 Uhr 

„Contact“ QM 3.0 – Fotografie-Küntlers 
Michael Wagner. 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene-1. 

„Die stille Zeit“ – von Prof. Martin Christian 
Hirsch. 30 Werke aus verschiedenen 
Werkgruppen. Großformatigen High-Res 
Stillleben wechseln sich dabei ab mit  
zarten FineArt-Prints in antiken Rahmen. 
(bis 31.7.) 

• Tischlerei Eidam, Lohra 
in der Pitz 10, Lohra 
Sa 19.3. 15–19, So 20.3. 13–17 Uhr 

„bildsymphonie.de an friends … „Rot““ – 
Gemeinschaftsfotoausstellung. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Unterwegs“ – Arbeiten in Öl von Konrad 
Dittmar. (bis 23.4.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Ballet“ – Die Fotografin und Otto-Ubbe-
lohde-Preisträgerin Anna Schneidemann.

Melika Moazeni: „der äußersten Grenze“ 
Galerie JPG

Dr. Otto Girgsdies: „Aquarelle & Zeichnungen“ 
Galleria Bruno P., Neustadt

Hasret Sahin & Georg Kronenberg: „Marburg blue“ 
Café am Markt
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M U S I K 

Katrine Schmidt 
Singer/Songwriter 
Fr 8.4. 21 Uhr, Q 
In ihrer musikalischen Erziehung 
wurde Katrine Schmidt, aufge-
wachsen im ländlichen Jütland, 
Dänemark, von handgemachter 
Musik wie Country, Folk und Roots 
und insbesondere von Sängern 
wie Johnny Cash, Glenn Campbell, 
Willie Nelson oder Bob Dylan be-
einflusst. Seit mehr als zehn Jah-
ren ist sie aktiver Teil der däni-
schen Folk- und Roots-Szene und 
war an verschiedenen Projekten 
als Sängerin und Songwriterin be-
teiligt. 2017 machte sie ihren Ab-
schluss an der Royal Danish Aca-
demy of Music und begann, auf 

dänischen Bühnen und Festivals 
zu spielen. Ihre Songs sind ehrlich 
und einfach und handeln von den 
Höhen und Tiefen des Lebens. 
 
Karat 
„Karat 45“-Tour 
Sa 9.4. 20 Uhr,  
Erwin-Piscator-Haus 
Vier Jahrzehnte ist es her, dass 
die Band Karat mit ihren Hymnen 
„Über sieben Brücken“ und „Kö-
nig der Welt“ erstmals den Sieges-
zug antrat und mit diesen beiden 
Songs die ertsen Plätze der Hitpa-
raden anführten. Heute, zwölf Mil-
lionen verkaufte Tonträger und 
viele weitere Hits wie „Der Blaue 
Planet“, „Schwanenkönig“ und 
„Jede Stunde“ später, sind die er-
sten Erfolge längst zu Klassikern 
der deutschen Rock- und Popge-
schichte geworden. Die Band 
könnte sich entspannt zurückleh-
nen, eine Jubiläumsedition auf 
den Markt werfen und sich noch 
ein weiteres Mal für die alten Wer-
ke feiern lassen, doch die Berliner 
leben den Gegenentwurf. Ihre 
langjährige Karriere hatte Höhen 

und Tiefen, Irrwege und Schick- 
salsschläge, aber Stillstand hat es 
nie gegeben. Bernd Römer (git), 
Michael Schwandt (dr), Christian 
Liebig (b), Martin Becker (keyb) 
und Claudius Dreilich (voc) bilden 
einen lebendigen Organismus, 
dessen Kreativität keine Routinen 
kennt. 
 
Tolygyn 
„Prog Blues Power“ 
Mi 13.4. 21 Uhr, Q 
Tolyqyn ist genreübergreifend, 
greift sich Rock, Jazz, afro-kuba-
nische Rhythmen, westafrikani-
sche Koramusik, High Life Groove, 
Volksmusik und andere Genres, 
die die drei Musiker beeinflusst 
haben. Tolyqyn sind Roland Sat-
terwhite mit gezupfter Bratsche 
und Stimme, Tal Arditi, Jazzgitar-
re, und der Schlagzeuger Rafat 
Muhammad. Ihr Debütalbum, das 
den gleichen Namen trägt wie die 
Band, wurde vor zwei Jahren ver-
öffentlicht, von Kritikern im Radio, 
der Presse und Webblogs gelobt 
und bescherte Tolyqyn sogar ei-
nen TV-Auftritt. 

B Ü H N E 

Sarah Bosetti: „Ich hab nichts gegen 
Frauen, du Schlampe!“ 
Kabarett 
Fr 8.4. 20 Uhr, KFZ 
Sarah Bosetti ist eine Erfindung 
ihrer Eltern. Seit 1984 ist sie an-
wesend, halb Mensch und halb 
Frau, studierte zunächst Filmregie 
in Brüssel und zog dann nach Ber-
lin, wo sie sich seither zur Erspar-
nis eigener Heizkosten im Schein-
werferlicht der Lese- und Kaba-
rettbühnen wärmt. 2019 erhielt 
sie den Kabarettistinnenpreis 
WDR First Ladies, 2020 den Salz-
burger Stier und 2021 den Deut-
schen Kleinkunstpreis. Seit 2020 
schreibt und präsentiert sie beim 
ZDF ihr Onlineformat „Bosetti will 
reden!“. Neben regelmäßigen 
Gastauftritten bei extra3, Die An-
stalt, der ARD Ladies Night und 
den Mitternachtsspitzen ist sie 
Kolumnistin bei radioeins (RBB) 
und WDR2 und tourt mit ihrem So-
loprogramm „Ich hab nichts ge-
gen Frauen, du Schlampe!“ durch 
Deutschland. Das gleichnamige 
Buch ist 2020 im Rowohlt Verlag 
erschienen. 
 
Rocky Horror Show 
Kult-Musical von Richard O’Brien 
Fr 8. und Sa 9.4 jeweils 20 Uhr,  
So 10.4. 18 Uhr, Waggonhalle 
Schrille Kostüme, starke Songs, 
dazu die komische Erzählung des 
Ehepaars Brad & Janet, das auf 
den außerirdischen Wissenschaft-
ler Dr. Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft ... Richard O’-
Brien schrieb das Stück Anfang 
der 70er Jahre, 1973 feierte die 
Rocky Horror Show Premiere im 
Londoner Royal Court Theatre. 
Seitdem haben mehr als 20 Millio-
nen Menschen das farbenprächti-
ge und außergewöhnliche Spekta-
kel gesehen und gefeiert. Was die 
Rocky Horror Show so beliebt 
macht ist nicht zuletzt das Mitwir-
ken des Publikums: Von Wasserpi-
stolen, die den Regen in der An-

Kultur 
8.4.–14.4. to go

Katrine Schmidt am Fr im Q.   Foto: Katrine Schmidt Tolyqyn am Mi im Q.   Foto: Roland Satterwhite

Karat am Sa im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Universal Music/Michael Petersohn
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fangsszene bringen und Zeitun-
gen als Nässeschutz über Klopa-
pierrollen und Reis bis hin zum 
Mitsingen und Mittanzen in Straps 
und Stilettos beim „Time Warp“ - 
Fans sind immer eingeladen, 
selbst den Zuschauerbereich in ei-
ne erweiterte Bühne umzugestal-
ten. 
 
Horst Evers 
„Früher war ich älter“ 
Kabarett 
Sa 9.4. 20 Uhr, KFZ 
In diesem Programm geht es  ums 
Ganze.  Es ist ein Rückblick auf die 
Zukunft. Die, mit der man viel-
leicht mal gerechnet hätte. 
Schliesslich wissen wir alle nicht, 
welche Vergangenheit uns erwar-
tet, wenn wir schon bald auf das 
Demnächst zurückschauen. Es 
wird Antworten auf die ewigen 
Fragen der Menschheit geben: 
Woher kommen wir? Wohin gehen 
wir? Ist das weit? Muss ich da mit? 

Eventuell gibt es auch einen fröh-
lichen und lehrreichen Beitrag 
zum immer wiederkehrenden Pro-
blem: Wie schreibe oder rede ich 
total fundiert und glaubwürdig 
über etwas, von dem ich noch 
überhaupt keine Ahnung habe? Es 
wird neue Geschichten geben, 
verspricht Horst Evers, sehr viel 
zum Lachen, vielleicht ein Lied, 
eher nicht Tanz und garantiert 
keine Tiere. „Ich zumindest habe 
große Pläne für dieses Programm. 
Wenn alles klappt, würde mich das 
allerdings überraschen.“ 
 
Michael Hatzius: „Echsotherik“ 
Kabarett 
Di 12. 20 Uhr, KFZ 
Für ihre Fans ist die Echse ein Gu-
ru. Das Reptil voll Erfahrungen, 
Geschichten und Weisheit legt die 
Karten auf den Tisch. Vollständig 
erleuchtet und bestens ins Licht 
gerückt durch den mehrfach aus-
gezeichneten Puppenspieler Mi-

chael Hatzius, der gekonnt in der 
Aura des großmäuligen Reptils zu 
verschwinden scheint. Wer führt 
wen, und was hält die Welt im In-
nersten zusammen? Kann ein 
Huhn spirituelle Erfahrungen ma-
chen? Wie mobben sich Schwei-
ne? Fragen aus einem tierischen 
Kosmos, der unserem gar nicht so 
unähnlich scheint. Das Publikum 
ist eingeladen zu einer humorvol-
len Audienz mit offenem Herzen 
und großer Klappe, bei der gern 
auch der Zuschauer selbst im Mit-
telpunkt der Betrachtung steht. 
Man darf sich also auch auf echs-
quisite Improvisationen freuen. 
 
$ICK: „Merk's Mal“-Tour 
Lesung  
Do 14.4. 20 Uhr, KFZ 
Rau, rauer, Steintor: Partymeile 
am Wochenende, Heimat der Hei-
matlosen, Mahnmal für die Ver-
gessenen und Zerstörten. Ein ab-
stoßender wie anziehender Mikro-

kosmos mit eigenen Gesetzen. 
Hannovers berüchtigtes Amüsier-
viertel am Rande der Innenstadt, 
seit Jahrzehnten von Prostitution, 
Drogen und Gewalt geprägt, ist 
wahrlich kein Ort für einen Heran-
wachsenden wie den 15-jährigen 
$ICK, der Ende der 1980er mit sei-
ner Mutter in die niedersächsi-
sche Landeshauptstadt zieht und 
sich bald in einer Spirale aus Dro-
gen, verdrängten Gefühlen und 
Kriminalität wiederfindet. 25 Jah-
re, mehrere Haftstrafen, Entzugs-
kuren, Rückfälle und eine Tochter 
später schaltet er die Kamera an 
und beginnt seine Geschichte zu 
erzählen. Die wird erst zum You-
Tube-Erfolg, dann zum Bestseller. 
Nun geht der Autor mit Buch und 
neuem Programm auf Tour. Seine 
mit Visuals und erstmals auch Mu-
sik angereicherten Auftritte ge-
hen dabei weit über gewöhnliche 
Lesungen hinaus, versprechen die 
Veranstalter.                              pe/MiA 

erwhite Michael Hatzius am Di im KFZ.   Foto: Michael HatziusSarah Bosetti am Fr im KFZ.   Foto: Sarah Bosetti $ICK am Do im KFZ.   Foto: $ICK

Joey Kelly: „Abenteuer Leben“ 
Vortrag 
Do 5.5. 18 Uhr, Erwin-Piscator-Haus 
Auf seiner Vortragstour von April 
bis Dezember 2022 schildert der 
Musiker und Extremsportler Joey 
Kelly spannende und faszinieren-
de Erlebnisse. Als Mitglied der Kel-
ly Family wird er in den Neunzi-
gern bekannt. In den Jahren zuvor 
zieht er als Kind und Jugendlicher 
mit seiner Familie durch Europa 
und die USA, um mit Straßenmusik 
den Lebensunterhalt zu verdie-
nen. Anfangs als Ausgleich ge-
dacht, verändert der Sport mit der 
Zeit sein Leben. Auf der Suche 
nach Herausforderungen steckt 
sich Joey Kelly immer höhere Zie-
le: Er reist in abgelege Gegenden, 

um an Ultra-Wettkämpfen der Welt 
teilzunehmen, absolviert über 50 
Marathons, mehr als 30 Ultrama-
rathons und neun Wüstenläufe. 
Beim „Race Across America“ 
durchquert er auf dem Fahrrad 
viermal die USA von der West- zur 
Ostküste. Innerhalb eines Jahres 
absolviert er erfolgreich acht Iron-
man-Triathlons – bis heute ein un-
gebrochener Rekord. In seinem 
rund zweistündigen, mit vielen Vi-
deos angereichertem Multivi-
sionsvortrag, spricht Joey Kelly 
nicht nur über die frühen Jahre 
der Kelly Family, sondern berichtet 
auch in amüsanter Weise über die 
Erfahrungen als Ausdauer- und 
Extremsportler. 
 
Wir verlosen dreimal zwei Freikar-
ten für den Vortrag. Und zwar  
Mi, 13.4., 16 Uhr unter Tel. 06421/ 
684443. Foto: Thomas Stachelhaus

Verlos
ung
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KINOPROGRAMM
07.04. – 13.04.2022

-Filmkunstheater

NEU: Death of a Ladies‘ Man 
ab 16 J., Do – Sa 19.30, So 20.00,  
Mo 19.30, Di 17.00, Mi 17.15 + 19.30 

NEU: Wo in Paris die Sonne aufgeht 
ab 16 J.,  
tägl. 20.15*(*So 20.30), Do, Mo + Mi 17.15 

A Hero – Die verlorene Ehre des Herrn Soltani 
ab 12 J., Do, Mo + Di 19.45 

Belfast 
ab 12 J., Do – Sa 20.30, (OmU): So 17.45 

Bis wir tot sind oder frei 
ab 16 J., Mo + Di 20.15 

Come on, Come on 
ab 6 J., Do – Sa, Mo + Di 17.30, So 18.15 
(OmU): So 20.15 

Das Ereignis 
ab 12 J., tägl. 17.00 

Drive my Car 
ab 12 J., (OmU): So 19.30 

Der Schneeleopard 
ab 0 J., tägl. 18.00*(*So 16.15) 

Parallele Mütter 
ab 6 J., Sa + So 17.00, (OmU): Mi 19.45 

Tod auf dem Nil 
ab 12 J., Fr + Sa 19.45 

Tove 
ab 12 J., Fr 17.00, Sa + So 14.30 
 

SPECIALS: 

Hilfe, ich hab meine Freunde geschrumpft 
Sa + So 15.00 

Lene und die Geister des Waldes 
Dokumentarfilm 
ab 0 J., Sa + So 15.30 

Remi – Sein größtes Abenteuer 
Filmhits für KinoKids 
ab 6 J., Sa 15.15, So 14.00 

Vorstellung in Kooperation mit dem Gleichbe-
rechtigungsreferat der Stadt Marburg 
Die perfekte Kandidatin 
ab 0 J., Di 19.30 

Mein ein, mein alles 
Marburger Kamerapreis 2022 
(OmU): Mi 20.00

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

NEU: Phantastische Tierwesen:  
Dumbledores Geheimnisse 
ab 12 J., tägl. 15.30*(*So 14.00), 
16.30, 19.30 + 20.15, Fr 12.00, Sa 11.15, 
So 11.45, Fr + Sa 22.45 
(OV): Do, Fr + Mo 20.30, Sa 20.45,  
So 11.00 + 20.30 

Morbius 
ab 12 J., tägl. 17.15*(*Sa 17.30) + 
20.30, Fr 11.45 + 23.00, Sa + Di 23.00 

Sonic The Hedgehog 2 
ab 12 J., Do + Mo – Mi 14.15 + 17.30,  
Fr 11.45, 14.15 + 17.30, Sa 11.30, 14.30 + 
17.45, So 11.30, 15.15 + 17.30 
(OV): Mi 20.15 

Peterchens Mondfahrt (2022) 
ab 0 J., tägl. 14.15, *(*Sa 12.15) 

Ambulance 
ab 16 J.,  
Do + So – Mi 20.30, Fr + Sa 22.45 

Die Schule der magischen Tiere 
ab 16 J., Fr 11.30, So 11.15 

Der Wolf und der Löwe 
ab 6 J., tägl. 15.00, Fr + Sa 12.15 

Die Gangster Gang 
ab 6 J.,  
tägl. 14.45 + 17.15, Fr 11.30 

Die Häschenschule 2 – Der große Eierklau 
ab 0 J., Do, Fr + Mo - Mi 14.00, 
Sa 12.00 + 14.15, So 11.45 + 14.15,  
Mo 13.00 

Dune 
ab 12 J., Mi 22.00 

Encanto 
ab 0 J., Fr 11.15, So 12.15 

Jackass Forever 
ab 16 J., Fr 20.30, Sa 23.00 

JGA: Jasmin, Gina, Anna 
ab 12 J., Mi 17.45 

King Richard 
ab 12 J., So 11.30 

Sing – Die Show Deines Lebens (2D) 
ab 0 J., Do, Fr, So, Di + Mi 14.30,  
Sa 13.15, Mo 14.45 

The Batman 
ab 12 J., tägl. 16.30 *(*Sa 16.00),  
Do – So 20.00, Mo – Mi 19.45 

Uncharted 
ab 12 J., Do – Mo 20.00, Di 20.30 

Wunderschön 
ab 6 J., Do, Fr + So – Di 17.30, Sa 19.45 
 

SPECIALS: 

Neue Filmreihe: Sneak des guten Geschmacks 
ab 16 J., Fr 23.00 

Anime Night 2022: Jujutsu Kaisen 0 
ab 16 J., Sa 17.30, (OmU): Di 20.00 

Phantastische Tierwesen – Triple 
ab 12 J., Sa 09.45 

Sneak Preview 
(OmU): Di 22.30 
(OV): Di 22.45

Dr. Morbius, der an einer ge-
fährlichen Blutkrankheit lei-
det, wagt ein verzweifeltes 

Unterfangen, um sich und den 
Menschen zu helfen, die sein 
Schicksal teilen. Was anfangs als 
fundamentaler Erfolg erscheint, 
entfesselt schon bald einen dunk-
len Abgrund in Morbius. Wird  
das Gute das Böse außer Kraft 
setzen oder Morbius seinen neuen 
unerklärlichen Bedürfnissen er-
liegen ...? 
Oscar-Preisträger Jared Leto  
verkörpert mit der Titelfigur den 
mysteriösen Antihelden, eine der 
ambivalentesten Figuren im Mar-
vel-Universum. An seiner Seite 
spielen unter der Regie von Daniel 
Espinosa u.a. Matt Smith, Adria 
Arjona, Jared Harris, Al Madrigal 
und Tyrese Gibson. Für Story und 
Drehbuch zeichnen Matt Sazama 
und Burk Sharpless verantwort-
lich. 
„Ich fühle mich von Rollen an- 
gezogen, in denen es eine Mög-
lichkeit zur Transformation gibt – 
körperliche Transformation, aber 
auch mentale, emotionale ...”, 
sagt Jared Leto, der in der Tat  
für seine Wandlungsfähigkeit be-
kannt ist. Von seiner mit dem  
Academy Award ausgezeichneten 
Leistung als Rayon in „Dallas Buy-
ers Club“ bis hin zu seiner Darstel-
lung von Paolo Gucci in „House of 
Gucci“ verschwindet Leto in sei-
nen Rollen und erweckt Charakte-
re auf eine Weise zum Leben, die 
bewegend, erschreckend oder rät-
selhaft sein kann. 
Im neuen Film bringt Leto all dies 
für seine Darstellung des brillan-
ten Arztes Dr. Michael Morbius  
zusammen, der entschlossen ist, 

das Heilmittel für seine seltene 
und tödliche Blutkrankheit zu  
entwickeln. Morbius‘ Genie findet 
einen Weg, nicht nur die Krankheit 
zu heilen, sondern ihm unvorstell-
bare Kraft und Kräfte zu verleihen 
- aber zu einem schrecklichen 
Preis: einem unkontrollierbaren 
Durst nach menschlichem Blut. 
„Ich habe Dr. Michael Morbius  
von seinem gebrechlichsten über 
seinen mächtigsten bis zu sei- 
nem monströsesten Charakter  
gespielt“, erläutert Leto. „Da ist 
eine Menge drin. Der Film hat 
nicht nur Action, Stunts und 
Kämpfe, auch die Rolle selbst  
war anstrengend. Immer wenn  
er gegen das Leiden kämpft, gerät 
er an einen Scheideweg zwischen 
verschiedenen Teilen des Cha- 
rakters. Es ist wie ein Entzugs- 
prozess, ein Ganzkörpererlebnis“, 
so der Schauspieler. 
„Jared Leto war der einzige 
Schauspieler, der wirklich die  
Rolle von Morbius spielen konnte. 
Das war nicht wirklich eine Wahl – 
es war Vorbestimmung“, ist Da-
niel Espinosa überzeugt, der bei 
„Morbius“ Regie führte. „Michael 
Morbius durchläuft in diesem Film 
mehrere Verwandlungen“, erklärt 
Produzent Lucas Foster. „Er be-
ginnt als jemand, der wenig Hoff-
nung auf Überleben hat. Im Laufe 
seiner Experimente und des Über-
schreitens von Grenzen, Treffen 
von Entscheidungen, die am Ran-
de der medizinischen Ethik ste-
hen, repariert er das, was er be-
heben wollte – tatsächlich heilt er 
nicht nur seine Krankheit, die Be-
handlung bringt ihn auch zum Er-
folg der körperlichen Gesundheit. 
Aber es führt auch zu einer Trans-
formation, die er nicht beabsich-
tigt hatte – er wird zu einem Mon-
ster mit Fähigkeiten und Begier-
den, die unkontrollierbar sind.“ 
 

pe/MiA

„Morbius“ 
Transformationen

Foto: Sony
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KONZERTE 

MARBURG 

Gerhard Schöne Ralf  
Benschu & Jens Goldhardt 
Kinder- und Familienkonzert  
„Kalle, Heiner Jule – Lass 
uns eine Welt erträumen“ 
π16.30 Kugelkirche St.  
Johannes, Kugelgasse 8 

Gerhard Schöne Ralf  
Benschu & Jens Goldhardt 
LOS, KOMM HEREIN IN DAS 
HAUS. Sonderkonzert für 
einen Liedermacher, Orgel 
und Saxophon. 
π19.30 Kugelkirche St.  
Johannes, Kugelgasse 8 

Tales of Tone Vol. I: Kanaan 
[NO] + Narcosatánicos [DK] 
live 
Heavy Psychedelic Rock 
aus Norwegen – Treibende 
Rhythmen unter weiten 
Klangräumen, improvi-
sierte Gitarren-Extrava-
ganza & ekstatische 
Breakthroughs - dabei  
verlagern knackige Riffs & 
fetter Groove das Gehörte 
vom Kopf in den Körper. 
π19.30 Café Trauma,  
Aföllerwiesen 3a 

Katrine Schmidt (DK) 
Sie ist eine 29-jährige 
Country-Sängerin/Song-
writerin, die im ländlichen 
Jütland, Dänemark, aufge-
wachsen ist. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

WETTENBERG 

Schräge Lieder, schöne Töne 
Liedermacher Frederik 
Vahle mit Dietlind Grabe-
Bolz und Manfred Becker 
π19.30 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

WETZLAR 

Die Liga der gewöhnlichen 
Gentlemen 
Mit „Gschichterln aus dem 
Park Cafe´“ gelingt es der 
Liga der gewöhnlichen 
Gentlemen, DAS Corona- 
Album des Jahres vorzule-
gen. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Falstaff 
Marbers Lustspiel nach 
Shakespeare stellt Falstaff 
in den Mittelpunkt: Ein 
Maulheld, dessen große 
Taten nur ein Produkt sei-
ner Fantasie sind. Faul, ver-
fressen, versoffen und 
immer fernab aller Grenzen 
des guten Geschmacks. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Die Hammeltasche 
Eine Multi-Media-Live-Um-
setzung des Textes von 
Heiner Müller, eingerichtet 
von Patrick Schimanski 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Tabaluga oder die Reise zur 
Vernunft 
Das liebevoll arrangierte 
Musical-Abenteuer für die 
ganze Familie bringt die 

Geschichte des aufgeweck-
ten Drachenkindes auf die 
Bühnen der Republik. 
π18.30–20.30 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches Erleb-
nis mit den schrillen Kostü-
men und allen vertrauten 
Songs, dazu die komische 
Erzählung des Ehepaars 
Brad Majors und Janet 
Weiss, das auf den außerir-
dischen Wissenschaftler Dr. 
Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Sarah Bosetti:  
„Ich hab nichts gegen 
Frauen, du Schlampe!“ 
Neben regelmäßigen Gast-
auftritten bei extra3, Die 
Anstalt, der ARD Ladies 
Night und den Mitter-
nachtsspitzen ist sie Ko-
lumnistin bei radioeins 
(RBB) und WDR2 und tourt 
mit ihrem Soloprogramm 
»Ich hab nichts gegen 
Frauen, du Schlampe!« 
durch Deutschland. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETZLAR 

Simply the best -  
Die Tina Turner Story 
Starring Dorothea Fletcher 
als Tina Turner 
π20.00 Buderus-Arena,  
Wolfgang-Kühle-Str. 1 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Marburg erinnern – Gesich-
ter erzählen Geschichten“ 
Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung stehen Lebensge-
schichten von Marbur- 
ger*innen im Alter von 60 

bis 97 Jahren. Sie wurden 
für das Projekt von Dr.  
Sabine Schock porträtiert, 
von Heike Heuser fotogra-
fiert und der Autorin Katrin 
Völker interviewt. 
π16.00  
Beratungszentrum mit  
integriertem Pflegestütz-
punkt (BiP), Am Grün 16 

FILME 

GIESSEN 

Was läuft denn da?  
Familien-Kino 
Ein spannendes Kino-Lein-
wand-Erlebnis für die 
ganze Familie! Der Eintritt 
ist frei. Um Anmeldung 
unter www.kulturkirche-
giessen.de wird gebeten. 
π18.00 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information und  
Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de. 
π21.30–22.30 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

WETZLAR 

Führung im Reichskammer-
gerichtsmuseum 
Nach Voranmeldung bei 
der Museumsverwaltung 
oder Tickets direkt an der 
Museumskasse, Tel. (06441) 
99-4131, E-Mail: museum@ 
wetzlar.de 
π14.00 Reichskammerge-
richtsmuseum, Hofstatt 1 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Phänomen Sexting –  
Jugend und mediale  
Selbstdarstellung 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–14.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Künstlergespräch zur Aus-
stellung »Heute Ruhetag« 
von Marcel Walldorf 
π19.00 Neuer Kunstverein 
Gießen e.V., Ecke Licher 
Str./Nahrungsberg 

LAHNTAL-KERNBACH 

Höfeflohmarkt 
Spendenaktion für Ukrai-
ner*innen: Der Erlös der 
Verkaufsstände wird frei-
willig einzeln oder freiwillig 
gesammelt an Hilfsorgani-
sationen aus der Region 
gespendet. 
π15.00–18.00  
Höfe in Kernbach 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Friday Night Magic (Magic 
the Gathering Spieletreff) 
Nehmt an diesem Abend an 
einem unserer zahlreichen 
Angebote zum Magic the 
Gathering Sammelkarten-
spiel teil. Weitere Informa-
tionen auf 
www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Evelin Degen (Flöte) und 
Matthias Geuting (Orgel) 
Zeitgenössische Künstler 
mit ihrem Gefühl für Impro-
visation und musikalische 
Zusammenhänge neue 
Wege und laden ein zu 
einer mystischen Reise in 
den eigenen Seelengrund. 
π17.00–18.00  
St. Thomas Morus Kirche, 
Grünberger Str. 80 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Claudia Mahner singt geist-
liche Lieder von L. Vierne. 
Martin Forciniti spielt Or-
gelbearbeitungen zweier 
Chöre aus Bachs Johan-
nespassion von Ch. M. 
Widor und eine Friedens-
Improvisation. 3-G-Regel. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Dust Suck!er + Koprolith 
Pop-Punk/Indie/Grunge 
aus Leipzig 
π19.00 Café Trauma,  
Aföllerwiesen 3a 

WETZLAR 

Supernaut -  
Black Sabbath Tribute 
Supernaut bieten bis zu 2 
Stunden Live-Programm 
vom Feinsten. Und sie  
wissen immer wieder ihr 
Publikum zu begeistern. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Brokeback Mountain 
Mit seiner Musik beschwört 
Wuorinen die schroffe 
Berglandschaft Wyomings 
wie das gesellschaftliche 
Klima der Kleinstadt: eine 
Oper über Weite und Enge 

SAMSTAG 

09. APRIL

15 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag

3sat - 20.15 Elser - Er hätte die Welt verändert

Georg Elser hätte beinahe die Welt 
verändert: 1939 wagt er einen Bom-
benanschlag auf Adolf Hitler, der nur 
knapp misslingt. Beim Versuch, in die 
Schweiz zu fliehen, wird Elser festge-
nommen. Es folgen tagelange Verhöre 
und schwere Folter. Nach fünf Jahren 
Haft in den KZs Sachsenhausen und 
Dachau wird Elser hingerichtet.

FREITAG 

08. APRIL

Rocky Horror Show  
Musical  (Grafik: Hasret Sahin) 
Fr & Sa 20.00, So 18.00 Uhr, Waggonhalle

Simply the best - Die Tina Turner Story  
Performance  (Foto: Sven Darmer) 
Fr 20.00 Uhr, Buderus-Arena, Wetzlar

www.marbuch-verlag.de

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 15 (15.4. – 21.4.) 
bis Fr, 8.4., 17 Uhr 

Fax: 06421/684444 
Online: marbuch-verlag.de
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und das aufgewühlte  
Seelenleben von zwei Wan-
derern zwischen Welten. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Judas 
Monolog von Lot Vekemans, 
Soloabend mit Pascal  
Thomas in Kooperation  
mit der Evangelischen 
Stadtkirchenarbeit 
π20.00 Pankratiuskapelle, 
Georg-Schlosser-Str. 6 

MARBURG 

Biedermann und die  
Brandstifter 
Max Frischs Lehrstück 
ohne Lehre für alle  
Menschen ab 14 Jahren, 
die wissen, wie viel Verant-
wortung Mitläufer*innen 
tragen und dass die 
schweigende, nicht han-
delnde Mehrheit dem 
Bösen erst den Weg ebnet. 
π19.30–21.15 Hessisches 
Landestheater, Großes 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches Erleb-
nis mit den schrillen Kostü-
men und allen vertrauten 
Songs, dazu die komische 
Erzählung des Ehepaars 
Brad Majors und Janet 
Weiss, das auf den außerir-
dischen Wissenschaftler Dr. 
Frank N. Furter mit seinem 
Wesen Rocky trifft. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Horst Evers:  
„Früher war ich älter“ 
In diesem Programm geht 
es schlicht und ergreifend 
ums Ganze. Jetzt mal  
vom Großen hergesehen.  
Es ist ein Rückblick auf die 
Zukunft. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

STAUFENBERG 

Action-Kabarett - Micha 
Messermann „W@HRHEIT 
und andere Emotionen“ 
Reservierung unter karten@ 
im-puls-staufenberg.de. 
π20.00 Kulturcafé,  
Friedhofstr. 11 

SPORT 

MARBURG 

Aktionstage des  
Modellprojekts KOMBINE 
Mit vielen Sport- und Bewe- 
gungsmaterialien lädt der 
Bewegungsbus alle Bürger* 
innen zum Mitmachen, Be-
wegen und Spaß haben ein. 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

WALDTAL 

Aktionstage des  
Modellprojekts KOMBINE 
Mit vielen Sport- und Bewe- 
gungsmaterialien lädt der 
Bewegungsbus alle Bürger* 
innen zum Mitmachen, Be-
wegen und Spaß haben ein. 
π14.00–16.00 Bolzplatz am 
Fuchspass 

VORTRÄGE 

MARBURG 

In Erinnerung an Jesu Tod 
Aktuelles Thema „Echte 
Hoffnung – wo zu finden?“. 
π18.00 Königreichssaal d. 
Zeugen Jehovas,  
Lintzingsweg 13 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Rathausbild  - Zukunft 
In Anlehnung an das Rat-
hausbild von Carl Banzer 

„Weg des Lebens“ gestal-
tet die KunstWerkStatt 
Marburg mit Kindern und 
Jugendlichen in einem 
Workshop ein eigenes 
„Rathausbild – Zukunft“.  
In Skizzen werden die Ideen 
festgehalten und am Ende 
wird daraus ein großes,  
gemeinschaftlich gemaltes 
Bild komponiert, das am  
9. April präsentiert wird. 
π14.00 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

Gudrun Emmert -  
„Niemandsland“ 
π17.00 17QM - Raum für 
Möglichkeiten, Steinweg 2 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Ein Turm mit Herz 
Streckenlänge ca. 4 Km, 
Dauer: ca. 2 Stunden, mit-
telschwere Wanderung mit 
Steigung. Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π11.00 Treffpunkt: Erwin-
Piscator-Haus, Biegenstr. 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Das Marktweib Trude 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π17.00–18.00 Treffpukt: 
Heumarkt unter der Linde 

WETZLAR 

Stadtgespräch bei Nacht 
Dauer: 1,5 Std. Die Führung 
ist für Kinder ab 14 Jahren, 
in Begleitung von Erwach-
senen geeignet. Tickets 
unter www.wetzlar- touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information. 
π15.00 Treffpunkt:  
Jägerdenkmal in der  
Hausertorstraße 

Stadtgespräch bei Nacht 
Kostümführung. Dauer: 1 Std. 
Durch verwinkelte abendli-
che Altstadtgassen folgen 
die Teilnehmer den Schau-
spielern und erfahren  
amüsante Anekdoten und 
Tratsch. Tickets unter www. 
wetzlar- tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π21.00 Treffpunkt: Tourist-
Information, Domplatz 8 

SONSTIGES 

GIESSEN 

JULEICA – Grundausbildung 
für Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Schiffenberger  
Mittelaltermarkt 
Wie gewohnt bietet der 
Gießener Markt einen ge-
lungenen Mix aus Familien- 
und Kinderprogramm sowie 
Show- und Mitmacherleb-
nisse für Groß und Klein. 
Infos unter www.schiffen-
berg-markt.de 
π11.00–22.00 Kloster 
Schiffenberg, Domäne 
Schiffenberg 1 

Our play is (UA) 
Tanzabend von Susanna 
Curtis und Musik von Hans 
Leo Hassler, Werner Heider, 
Felix Mendelssohn Bart-
holdy u.a. 
π20.00–21.10 Stadttheater, 
taT-Studiobühne, Berliner 
Platz 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Yu-Gi-Oh! TCG OTS Local 
Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier mit 
besonderen OTS Preisen 
für alle Fans des Spiels. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Osterspaß im Chemikum 
Die Teilnehmenden unter-
suchen Frühlingsblumen 
und führen gemeinsam in-
teressante Experimente 
mit Eiern durch. Teilneh-
mende erforschen die 
Form, Stabilität und über-

raschende Eigenschaften 
von Eiern. Jedes Kind mar-
moriert, also färbt oder be-
malt, ein kleines Ei zum 
Mitnehmen. 
π15.00–17.00 Chemikum 
Marburg, Bahnhofstr. 7a 

Repair Café Marburg  
Campusviertel 
In angenehmer Atmosphäre 
wird gemeinsam repariert, 
geklebt oder gelötetn.  
Anmeldung der Gegen-
stände unter: repaircafe-
marburg-mitte@posteo.de 
π15.00–18.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

MARBURG-CAPPEL 

Pflanzentauschbörse 
Alle Pflanzenliebhaber*in-
nen aus Cappel und dem 
gesamten Stadtgebiet sind 
dazu eingeladen. Wer  
mitmachen möchte, bringt 
Pflanzen, Setzlinge,  
Blumenzwiebeln und  
dergleichen vorbei. Für die 
Auslage stehen vor Ort  
einige Tische bereit. Neben 
dem Tausch von Pflanzen 
gehe es laut Hesse auch 
darum, gegenseitig ins  
Gespräch zu kommen. 
π14.00–17.00  
Alter Pfarrgarten,  
Marburger Straße 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de16 

TV-Tagestipp am Sonntag

RTL - 20.15 Die fantastische Reise des Dr. Dolittle

Nach dem Verlust seiner großen 
Liebe hat sich der kauzige Arzt in 
sein Familienanwesen zurückgezo-
gen, wo er mit unzähligen Tieren zu-
sammenlebt. Als die junge Queen 
Victoria schwer erkrankt, muss er 
seinen Zufluchtsort verlassen, um 
sich auf die Suche nach einem un-
bekannten Heilmittel zu begeben.

Osterspaß im Chemikum  
Experimente rund um den Frühling  (Foto: Pixabay) 
Sa 15.00–17.00 Uhr, Chemikum Marburg

TV-Tagestipp am Samstag

Vox - 20.15 Die Schlümpfe - Das verlorene Dorf

Schlumpfine findet eine Karte, die 
den Weg in ein ominöses verlorenes 
Dorf weist. Ohne Erlaubnis von Papa 
Schlumpf bricht sie mit Schlaubi, 
Hefty und Clumsy auf. Ihr Weg führt 
sie  durch den verbotenen Wald, der 
von allerlei magischen Kreaturen 
bevölkert ist. Natürlich mischt Gar-
gamel wieder kräftig mit…

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!

Pflanzentauschbörse  
Pflanzentausch und mehr  (Foto: Stadt Marburg) 
Sa 14.00–17.00 Uhr, Alter Pfarrgarten, Cappel
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KONZERTE 

GIESSEN 

„Gregorianik meets Pop“ 
Das ukrainische Gesangs-
ensemble entführt das Pub- 
likum auf eine musikalische 
Zeitreise durch die Welt der 
geistlichen Musik des Mit-
telalters – in eine Klangwelt 
ohne zeitliche, religiöse, 
und sprachliche Grenzen! 
π15.30 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

MARBURG 

Orgelkonzert 
Der niederländische Kon-
zertorganist T. Beek spielt 
Orgelmusik zum Einzug in 
die Karwoche. 
π17.00 Matthäuskirche, 
Stiftstr. 8 

BÜHNE 

GIESSEN 

Brave Kids 
Ein multimedia Spectacle 
mit Musik - zur Medien-
Macht-Geld-Welt 
π11.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Der Vorname 
Komödie von Mattheiu  
Delapporte und Alexandre 
de La Patellière 
π19.30–21.00 Stadttheater, 
Großes Haus, Berliner Platz 

Antigone 
Neudichtung von Bodo 
Wartke frei nach Sophokles. 
Ein Soloabend mit Martin 
Gärtner. 
π20.00–21.30 Stadttheater, 
taT-Studiobühne,  
Berliner Platz 

MARBURG 

Mutig, Mutig 
Eines schönen Tages tref-
fen sich Maus, Schnecke, 
Frosch und Spatz am Ufer 
des Weihers. Der Frosch 
hat eine Idee: „Wir machen 

einen Wettkampf, wer von 
uns am mutigsten ist!“ 
π11.00 Hessisches  
Landestheater, Mini Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Rocky Horror Show 
Ein unvergessliches  
Erlebnis mit den schrillen 
Kostümen und allen  
vertrauten Songs, dazu die 
komische Erzählung des 
Ehepaars Brad Majors und 
Janet Weiss, das auf den 
außerirdischen Wissen-
schaftler Dr. Frank N.  
Furter mit seinem Wesen 
Rocky trifft. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Schneckenweisheiten oder: 
Das Mittel gegen Einsamkeit 
Lyrisch-musikalischer 
Abend für alle Menschen 
ab 14 Jahren. Einführung 
19 Uhr. 
π19.30–21.30  
Hessisches Landestheater,  
Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

LESUNGEN 

MARBURG 

Lena Gorelik: „Wer wir sind“ 
Lena Gorelik liest aus ihrem 
autobiografischen Roman 
„Wer wir sind“. Sie liest 
auch aktuelle Texte zum 
Krieg in der Ukraine. Eine 
Anmeldung unter www. 
jg-marburg.de ist erwünscht. 
π18.00 Jüdische Gemeinde 
Marburg, Synagoge,  
Liebigstraße 21a 

SPORT 

MARBURG 

Aktionstage des  
Modellprojekts KOMBINE 
Mit vielen Sport- und Bewe- 
gungsmaterialien lädt der 
Bewegungsbus alle Bürger* 
innen zum Mitmachen, Be-
wegen und Spaß haben ein. 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Aktionstage des  
Modellprojekts KOMBINE 
Mit vielen Sport- und Be-
wegungsmaterialien lädt 

der Bewegungsbus alle 
Bürger*innen zum Mitma-
chen, Bewegen und Spaß 
haben ein. 
π14.00–16.00  
Platz der Weißen Rose, 
Hedwig-Jahnow-Str. 

VERNISSAGEN 

MÜCKE 

Line Krom – Hortus Pecuniae 
(Garten des Geldes) 
Vernissage. Botanic Mining 
– Die grüne Schmiede 
π14.00–17.00 Kunstturm 
Mücke, Heegstr. 40 

FESTE/MESSEN 

WETZLAR 

RetroToy 
Auf über 1000 qm präsen-
tieren Händler aus ganz 
Deutschland RetroToy s 
und Sammler-Spielwaren. 
π12.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Sonntagsspaziergang 
Kunstmuseen gehören bis-
lang nicht zu den Orten, an 
denen Sie Ihre Freizeit ver-
bringen? Dann ist dieser 
Spaziergang vielleicht 
etwas für Sie. Mit Einblik-
ken in die Welt der Kunst 
und Gelegenheiten, mitein-
ander ins Gespräch zu 
kommen. 
π15.00–15.45  
Kunstmuseum Marburg, 
Biegenstr. 11 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

SONNTAG 

10. APRIL

xabay) 

www.marbuch-verlag.de @expressmarburg

Sonntagsspaziergang  
Führung  (Foto: Christian Stein) 
So 15.00–15.45 Uhr, Kunstmuseum Marburg

1 8 2 4 5 7 9 6 3
4 9 3 8 2 6 1 7 5
5 6 7 3 9 1 2 8 4
3 1 6 9 4 8 5 2 7
7 4 8 2 1 5 3 9 6
9 2 5 6 7 3 4 1 8
2 3 4 7 6 9 8 5 1
6 5 9 1 8 4 7 3 2
8 7 1 5 3 2 6 4 9

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 13/22

3 4 9 1 8 5 2 7 6
1 2 7 9 6 4 5 8 3
5 6 8 7 2 3 9 1 4
4 5 1 2 9 7 6 3 8
6 9 2 3 1 8 4 5 7
8 7 3 4 5 6 1 2 9
9 8 6 5 7 1 3 4 2
2 3 5 8 4 9 7 6 1
7 1 4 6 3 2 8 9 5

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Mutig, Mutig  
Figurentheater  (Foto: Jan Bosch) 
So 11.00 Uhr, HLTM, Mini Tasch
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Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de18 

WETZLAR 

Öffentliche Exklusivführung 
Mit 3 Personen nach Anm. 
unter museum @wetzlar.de 
oder 06441/ 994131. 
π11.00 Lottehaus,  
Lottestr. 8-10 

Kalsmuntführung mit  
Turmbesteigung  
Tickets unter www.wetzlar- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π14.30 Treffpunkt:  
Burgruine Kalsmunt 

SONSTIGES 

GIESSEN 

JULEICA – Grundausbildung 
für Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Schiffenberger  
Mittelaltermarkt 
Wie gewohnt bietet der 
Gießener Markt einen ge-
lungenen Mix aus Familien- 
und Kinderprogramm sowie 
Show- und Mitmacherleb-
nisse für Groß und Klein. 
Infos unter www. 
schiffenberg-markt.de 
π11.00–19.00  
Kloster Schiffenberg,  
Domäne Schiffenberg 1 

MARBURG 

Elisabeth hat (k)ein Bett 
Zur Ausstellung im Schutz-
container, wie er Betroffe-
nen als Notbehelf zur 
Verfügung gestellt wird, 
lädt die Wohnungsnotfall-
hilfe des Diakonischen 
Werks Marburg-Biedenkopf 
ein. www.elisabeth-hat-
kein-bett.de 

π10.30 Platz der Weißen 
Rose, Hedwig-Jahnow-Str. 

Kleidertauschparty & Bü-
cher- und Plattenflohmarkt 
Nachhaltig@KFZ im Rah-
men des Marburger Früh-
lings. Für Freund*innen von 
Textil, bedrucktem Papier 
und gespeicherter Musik: 
Kleidertauschparty sowie 
Flohmarkt Aufbau für  
Bücher- und Plattenfloh-
markt: ab 12 Uhr. Kleider- 
annahme für Kleider-
tauschparty: 13–15 Uhr 
π13.00–17.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

WerkStattZeit:  
Zeichnen und Malen 
Bilder für den Frieden. Für 
alle ab sieben Jahren. Do-
zentinnen der KunstWerk-
Statt Marburg betreuen 
das Programm. Das Ange-
bot ist kostenlos, um An-
meldung mit wird gebeten. 
π14.00–16.00  
Kunstmuseum Marburg, 
Biegenstr. 11 

Lichtblick -  
deine Abendkirche 
Heul doch nicht 
π19.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
Schwule und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

JULEICA – Grundausbildung 
für Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Roadshow der Deutschen 
Bundesbank 
Eine spannende und krea-
tiv inszenierte Mitmach-
ausstellung zu den Themen 
Euro, Zahlungsverkehr und 
Geldpolitik im zweige-
schossigen Roadshow-
Truck der Deutschen 
Bundesbank. Der Besuch 
ist kostenlos. 
π10.00–17.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Das Tagebuch der Anne 
Frank 
Sie ist Jüdin und lebt mit 
sieben anderen versteckt 
im Hinterhaus der Prinsen-
gracht 263. Ihr Name ist 
Anne Frank. Sie wird den 
Holocaust nicht überleben. 
π19.30–20.30 Hessisches 
Landestheater, Mini Tasch, 
Am Schwanhof 68-72 

Michael Hatzius:  
„Echsotherik“ 
Das Publikum ist eingeladen 
zu einer humorvollen Au-
dienz mit offenem Herzen 
und großer Klappe, bei der 
gern auch der Zuschauer 
selbst im Mittelpunkt der 

Betrachtung steht. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Übung in redaktionellem  
Arbeiten 
Wir stehen euch für allerlei 
Fragen zur Verfügung und 
möchten euch in lockerer 
Atmosphäre die jeweiligen 
Bereiche näher bringen. 
π14.00–16.00  
Radio Unerhört Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2b 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

JULEICA – Grundausbildung 
für Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Rund-ums-Studium - offene 
Sprechstunde von Arbeiter-
Kind.de 
Wir sind Ehrenamtliche von 
„ArbeiterKind.de” und 
geben Infos und unterstüt-
zen SchülerInnen und Stu-
dierende der ersten 
Generation auf dem Weg in 
und durch die Uni/FH.  
Anmeldung unter:  
marburg@arbeiterkind.de 
π16.00–18.00 Online 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Informationen auf www. 
gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Stammtisch der  
FotoCommunityMarburg 
Ein Treffen für alle, die 
Spaß an der Fotografie 
haben! Es gilt die 2G Regel! 
π19.00 Irodion,  
Bei St. Jost 5 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Offene Kneipe am Ortenberg 
Jeden Dienstag kann man 
und frau sich „einfach mal 
so“ - also zwanglos treffen. 
π18.00 Offene Kneipe am 
Ortenberg,  
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

DIENSTAG 

12. APRIL

MONTAG 

11. APRIL

Kleidertauschparty & Bücher- und Plattenflohmarkt  
Flohmarkt  (Foto: Pixabay) 
So 13.00–17.00 Uhr, KFZ

Michael Hatzius: „Echsotherik“  
Kabarett  (Foto: Michael Hatzius) 
Di 20.00 Uhr, KFZ

@expressmarburgFolge uns auf Instagram!

TV-Tagestipp am Dienstag

Kabel eins - 20.15 Ice Age 4 – Voll verschoben

Urplötzlich beginnen sich die Konti-
nentalplatten in andere Richtungen 
zu bewegen. Sid, das Faultier, landet 
ausgerechnet mit Tiger Diego und 
dem Mammut Manny auf einem Eis-
berg, der sie fortträgt. Vom Meer aus 
entdecken sie fremde Welten und ihre 
Bewohner und müssen sich sogar 
gegen Angreifer zu Wehr setzen ...

TV-Tagestipp am Montag

3sat - 22.25 Sunset over Hollywood - Das Altenheim der Filmbranche

Cutter, Autoren, Schauspielerinnen 
— sie alle verbringen ihren Lebens-
abend in einem u. a. von George 
Clooney und Michael Douglas unter-
stützten Seniorenrefugium am Mul-
holland Drive. Wo sie fleißig weiter 
Filme produzieren.
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KONZERTE 

MARBURG 

Tolyqyn (INT) 
Die Band ist genreübergrei-
fend und ergreift Rock, 
Jazz, afro-kubanische 
Rhythmen, westafrikani-
sche Koramusik, High Life 
Groove, Volksmusik und an-
dere Genres, die die drei 
Musiker beeinflusst haben. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Botschaft der Baumfrau 
Mit diesem Klassenzimmer- 
stück möchten wir alle 
Menschen ab 12 Jahren  
ermuntern, für ihre Über-
zeugungen zu kämpfen. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Günther Blau, Alpenveilschen 
mit Plätteisen 
Wir laden zu inspirierenden 
Gedanken und der Möglich-
keit ein, miteinander ins 

Gespräch zu kommen. 
Dauer: ca. 30 Minuten. Das 
Angebot ist kostenlos, um 
Anmeldung wird gebeten. 
Der Eintritt ins Museum ist 
zur Kunstpause kostenlos. 
π12.30–13.00  
Kunstmuseum Marburg, 
Biegenstr. 11 

SONSTIGES 

GIESSEN 

JULEICA – Grundausbildung 
für Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

„Handmade – Töpfern an der 
Scheibe für Einsteiger*innen“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π19.00–21.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 
π13.00–16.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Kostenloser Pokémon TCG 
Spieletreff für Groß und 
Klein. Lerne das Spiel  
kennen oder fordere  
andere Spieler zu spannen-
den Runden heraus.  
Weitere Informationen auf  
www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Semestereröffnungs- 
gottesdienst im Hohen Chor 
Im Anschluss an den  
Gottesdienst gibt es einen 
Empfang im Hans von 
Soden-Haus. 
π19.00 Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Hybrid-Probe, Anmeldung 
erforderlich vorstand@ 
marburger-chor.de 
π18.00 Chöre Kultur Haus, 
Georg-Voigt-Str. 89 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

 

KONZERTE 

MARBURG 

JJJ-Trio 
Karibische Grooves, Latein-
amerikanische Lebens-
freude, schöne Melodien 
und energiereiche Improvi-
sationen - diese Zutaten 
verschmelzen die Musiker 
des JJJ-Trio zu einem ab-

wechslungsreichen und 
mitreissende Programm. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

GIESSEN 

Mond Morgen (UA) 
Als Symbol der Nacht steht 
der Mond am Himmel und 
wir starren ihn (mond-) 
süchtig an. In ihren Choreo-
graphien gehen Mauro Astolfi 
und Tarek Assam dieser 
Faszination vielfältig nach. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Die Brüder Karamasow 
Drei Brüder, ein Bastard, 
eine große Liebe und ein 
verschlagener Vater. Ein 
Mord, ein Prozess. 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Der nackte Wahnsinn 
In dieser rasanten Komödie 
kann tief in die Theater-
trickkiste gegriffen werdem. 
Timing, Rhythmus und ge-
naue Choreografie machen 
sie zu einem Erlebnis, dem 
sich keiner entziehen kann. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

LESUNGEN 

MARBURG 

$ick 
ICK zeigt seinen Lesern 
wie erbarmungslos das 

Leben mit der Sucht ist, 
welchen Weg man nicht 
einschlagen sollte und wie 
man überlebt, wenn man 
doch auf die falsche Bahn 
geraten ist. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Hardware Synthesizer Lab: 
How to Synth! 
Im kostenlosen Workshop 
werden zum Einstieg übliche 
Komponenten eines Syn-
thesizer behandelt. Ihr 
könnt selbst in den kreati-
ven Prozess eintauchen, 
Sequenzen bauen oder ein-
fach nur Klänge produzieren. 
π16.00–20.00  
Radio Unerhört Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2b 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

JULEICA – Grundausbildung 
für Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 

π09.00–17.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Kommt vorbei und trainiert 
Woche für Woche eure rhe-
torischen Fähigkeiten im 
sportlichen Wettstreit. Das 
Angebot des Debattier-
clubs ist diese Semester  
digital und die Debatten 
finden über Discord statt. 
Die Zugangsdaten erhaltet 
ihr über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

14. APRIL

MITTWOCH 

13. APRIL

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de 19 

Tolyqyn (INT)  
Konzert  (Foto: Roland Satterwhite) 
Mi 21.00 Uhr, Q Café

TV-Tagestipp am Donnerstag

Vox - 20.15 Asterix im Land der Götter

Gallien ist im Jahr 50 vor Christus fast 
vollständig in den Händen der römi-
schen Besatzungsmacht. Nur ein klei-
ner, wehrhafter Stamm widersetzt sich 
der fremden Macht. Doch Cäsar will 
die Aufständischen überlisten, indem 
er sie mit Luxus um den Finger wickelt. 
Direkt neben Dorf wird ein Wellness-
tempel gebaut, das Land der Götter.

TV-Tagestipp am Mittwoch

Kabel eins - 20.15 Shrek, der Dritte

Nachdem er Prinz Charming in die 
Flucht geschlagen hat, träumt Shrek 
von einer Zukunft als König. Und schon 
bald ist es soweit, er übernimmt die 
Krone von König Harold. Doch über Weit 
Weit Weg zu herrschen ist viel kompli-
zierter, als der Oger es sich ausgemalt 
hat. Und dann überrascht ihn Fiona 
auch noch mit einer frohen Botschaft. 

JJJ-Trio  
Konzert  (Foto: Melissa Klingelhöfer) 
Do 20.30 Uhr, Cavete

erik“  
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Familie sucht Haus/Hofreite. 
Wir suchen ein Haus/Hofreite 
mit Garten zum Kauf in Marburg 
und Umkreis bis ca. 20km. Wir 
freuen uns von Ihnen zu hören: 
017632661754. 

● Kostenfreie Spülmaschine für 
die Räume der Flüchtlingshilfe in 
Gladenbach gesucht. Bitte mel-
den unter 0160/97327935. Dan-
ke!!! 

● Für Flüchtlinge kostenlos ge-
sucht: 2 Autokindersitze für 4- 
und 2-jährige Kinder, T-Shirts 
und Hemden für Männer, Was-
serkocher, Mixer, guterhaltene 
Schuhe. Bitte beim EXPRESS, 
Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Mar-
burg, abgeben. Danke!!! 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämp-
fung in eigener Klimakammer. 
Restaurierungen. Möbelbau. 
Sägewerk-Service. Tel.: 06421/ 
79180. Mitmach-Schreinerei.de 
Ihr Projekt selber machen. (ge-
werbl.) 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.)     

Diverses 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

● Kostenfreie Spülmaschine für 
die Räume der Flüchtlingshilfe in 
Gladenbach gesucht. Bitte mel-
den unter 0160/97327935. Dan-
ke!!! 

● Keine Lust mehr auf Aufschie-

beritis? Dann werden Sie Mit-
glied in der MasterMind Gruppe 
Prokrastination! In diesem inno-
vativen und einzigartigen Grup-
penangebot erlernen Sie ver-
schiedene Methoden, um Ihre 
Prokrastination endlich zu über-
winden und wieder ohne 
schlechtes Gewissen Ihre freie 
Zeit genießen zu können. Zu-
sätzlich bekommen Sie die 
Möglichkeit, sich angeleitet von 
Expert:innen mit anderen Be-
troffenen von Aufschiebeverhal-
ten rund um die Uhr auszutau-
schen zu können. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie über 
unsere Website. Kontaktieren 
Sie uns E-Mail: info@interact-
coaching.de Web: interact-
coaching.de/2022/03/16/ mas-
termind-gruppe-prokrastin Tel: 
06421 9837086 (gewerbl.) 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Für Flüchtlinge kostenlos ge-
sucht: 2 Autokindersitze für 4- 
und 2-jährige Kinder, T-Shirts 
und Hemden für Männer, Was-
serkocher, Mixer, guterhaltene 
Schuhe. Bitte beim EXPRESS, 
Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Mar-
burg, abgeben. Danke!!! 

Jobs 

● Die Deutsche Blindenstudien-
anstalt e.V. (blista) sucht für ihre 
Rehabilitationseinrichtung Ver-
tretungskräfte (m/w/d) mit päd-
agogischer Qualifikation zur Ver-
tretung unserer sozialpädagogi-
schen Fachkraft im Krankheits- 
fall. Der Dienst erfolgt auf Abruf 
auf Honorarbasis. Nähere Infor-
mationen unter: www.blista.de/ 
offene-stellen (gewerbl.)     

● Suche nach Ostern bis Mitte 
Mai Hilfe in Mbg beim spachteln, 
tapezieren u aufputzen von 4 Z 
mit Vliestapete u Mineralputz. 
novoices@gmx.net  

● Für unser Haus in der Marbur-
ger Oberstadt suchen wir eine 
Reinigungskraft für 5 oder 10 h/ 
Woche. Stundenlohn 15 Euro. 
Tel: 92309 

● Für unseren Onlineshop für 
mediterrane Feinkost suchen wir 
ab sofort eine Hilfskraft für kauf-
männische Aufgaben sowie für 
die Versandabwicklung. Der Ar-
beitsort ist in Cölbe. Wir erwar-
ten gute Deutschkenntnisse. Ar-
beitszeit und Stundenlohn nach 
Vereinbarung. Eine langfristige 
Zusammenarbeit ist ausdrück-
lich erwünscht. Wenn Sie sich 
vorstellen können, Teil unseres 
Teams zu werden, senden Sie 

uns bitte unter der folgende E-
Mail-Adresse eine Bewerbung 
mit einem tabellarischen Le-
benslauf zu: Service@oliceto.de 
(gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● Für alle an Nadeln Interessier-
te: ab Mai 2022 bieten wir wie-
der den wunderbaren Kurs OH-
RAKUPUNKTUR an der Heil-
praktikerschule Wegwarte an. 
Mit dieser effektiven Therapie-
methode können unterschied-
lichste Beschwerden behandelt 
werden. Interesse? Dann mel-
den Sie sich gern bei uns, wir 
freuen uns auf Sie! Kontakt Heil-
praktikerschule Wegwarte, Ste-
fanie Mai, 06422/9479395, 
mail@heilpraktikerschule-weg-
warte.de, www.heilpraktiker-
schule-wegwarte.de (gewerbl.)     

● Die Deutsche Blindenstudien-
anstalt e.V. (blista) bietet zu at-
traktiven Konditionen die Mög-
lichkeit der Weiterbildung zur 
Fachkraft der Blinden- und Seh-
behindertenrehabilitation mit an-
schließender Festanstellung. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie unter: www.blista.de/offene-
stellen  (gewerbl.)     

Workshops 

● SYSTEMAUFSTELLUNGEN. 
Einblicke gewinnen, nächste 
Schritte gehen, Lösungen finden. 
***in zweitägigem Format***: 
29.04.-30.04.2022 (16:00-21:00/ 
10:00-17:00). Systemische The-
rapie und Beratung Dariusch  
Milani. Anerkannter Systemauf-
steller (DGfS). Info/Anmeldung: 
06423-541120, mail@dariusch-
milani.de, www.systemaufstel-
lungen-milani.de (gewerbl.)     

● Nächster Handschriftkurs Sa. 
30.04.22, 9.30 - 13.30 Uhr. Mit 
Schwanenfeder oder Ziehfeder 
schwungvoll und spritzig eigene 
Worte auf Papier gestalten: 
30.04. 14.00 bis 18.00 Uhr. Info: 
Andrea Saalbach www.sprach-
spielraum.de  (gewerbl.)     

● Heilsames Miteinander in her-
ausfordernden Zeiten. Wie er-
langst und bewahrst du deinen 
Inneren Frieden und deine Inne-
re Stabilität? Wie kannst du 
auch in diesen Zeiten Leichtig-
keit und Freude leben? Für alle, 
die jetzt etwas Gutes brauchen, 
biete ich eine offene Gruppe in 
Marburg an, mit Coaching, ener-
getischer Heilung, Austausch, 
Wohlfühlen und nährenden Be-
gegnungen. Zeit: ab Mi. 20.4.22 
jeden 1. und 3. Mi. im Monat, 

Edelsteine von KRISTALL.
Tanken Sie neue 

EDELSTEIN-Energie :-))

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de

FROHE OSTERN
Steinweg 19 • 35037 Marburg
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18.30 - 21 Uhr - Ort: MR Süd-
viertel Beitrag: 10 - 30 é nach fi-
nanzieller Möglichkeit - Leitung: 
Andrea Krahl, Heilpraktikerin, 
Coach und Seminarleiterin für 
energetische Heilmethoden 
(www.matrixseminar.de) Info 
und Anmeldung: Tel.: 06421/160 
2929, E-mail: Andrea@matrixse-
minar.de. Du bist willkommen, 
so wie du bist! Ich freue mich auf 
dich.Herzlichst, deine Andrea 
(gewerbl.) 

● Präsenz in Beziehungen In 
Verbindung mit den eigenen 
Werten ein starkes Gegenüber in 
Beziehungen sein. Workshop 
16.4. von 10 - 17 Uhr im GAP-
Zentrum Marburg. Info und An-
meldung: 06421/22232 oder 
gap-marburg.de (gewerbl.) 

● Ich biete Ihnen Behandlungen 
mit der wunderbaren Reikiener-
gie. Sie werden erstaunt sein wie 
diese Wunderbare Energie sie 
entspannt Blockaden löst und 
Sie auf Körperlicher- psychi-
scher und Seelischer Ebene un-
terstützt!Kontaktieren Sie mich 
zu einer kostenlosen Behand-
lung bei der Sie Reiki und mich 
kennenlernen können. Ich biete 
Ihnen auch die Reiki 1.Grad Ein-
weihung an, so können Sie sich 
jeder Zeit selbst und andere 
Menschen behandeln. Mehr zu 
Reiki auf meiner Seite 
https://energie-hagen.de Kon-
takt unter Wolfgang Hagen 
0163/3945743 oder kontakt@ 
energie-hagen.de (gewerbl.) 

● “Weiterbildung “Wildnispäd-
agogik“. Start: 29.09.22. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

● BIODANZA ANGEBOT FÜR 
PAARE. Der Frühling ist da! Die 
Liebe erblühen lassen! Freude, 
Leichtigkeit, Genuss und spiele-
rische Verbindung im Tanz erle-
ben. Kontakt finden zu sich 
selbst, zum Partner, zur Gruppe 
und zu dem, was wirklich zählt . 
Donnerstags, ab dem 28. April, 
von 18.30 Uhr bis bis 20.15 Uhr, 
im Bürgerhaus Hermershausen, 
die ersten beiden Termine sind 
offen zum Kennenlernen, es sind 
insgesamt acht Termine (nicht 
an den Feiertagen).  Näheres un-
ter www.biodanza-marburg.de 
Anmeldung an info@biodanza-
marburg.de 

Kunst & Kreatives 

● Marburger Impulsbuch, ein 
Blankobuch mit verschiedenen 

Papieren für Skizzen und Ideen. 
Jubiläumspreis 9, 95. Bei 
Schreibwaren Baehr, Bahn-
hofstr. 17, Tourist-Info Wetter-
gasse 6, Lesezeichen Am Grün 
30 und bei mir erhältlich. Andrea 
Saalbach www.sprachspiel-
raum.de (gewerbl.) 

Women only! 

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können 
auf Wunsch 1 Jahr aufbewahrt 
werden. Beratung finden Sie 
beim Frauennotruf Marburg e.V. 
unter 06421/21438. www. frau-
ennotruf-marburg.de 

S T E L L E N M A R K T
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Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für  
2-4 Personen auf 1.100 Meter 
Höhe in Österreich (Montafon, 
Silbertal) zu vermieten. Wunder-
bares Wander- und Winter-
Sportgebiet. Hüttenpreis pro 
Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043 
/664/5922292, e-mail: thomas. 
gabl3@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 
(statt 14,90) im Buchhandel 
oder direkt beim Verlag, Ernst-
Giller-Str. 20a (Nähe Bahnhof). 
(gewerbl.) 

● Okinawa Karate Do. Mo-Fr 
Dojo ab 19 Uhr geöffnet. Fort-
laufende Anfängerübung Karate 
Kids Di+Do ab 17 Uhr. Shidokan 
Shirasagi Dojo Marburg, Lie-
bigstr. 14. Kontakt: 0151/ 
43285823. 

● Offene YOGAstunden wäh-
rend der Osterferien, neue Prä-
ventionskurse ab 25.04. im Yo-
gaRaum Marburg, Liebigstr. 14, 
kontakt@yogaraum-marburg.de, 
yogaraum-marburg.de (ge-
werbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Biete Wohnung 

● Haus mit 3 Wohnungen: 
60qm, 40 qm und 90 qm teil-
weise möbliert gute Kernstadt 
Randlage, Garten und Terrasse 
und Wintergarten, Neubaustan-
dard, kurzfristig zu vermieten. 
017650104291 abends zwi-
schen 18 bis 19.30 Uhr 

Geschenkt 

● Brother LC980 Tintenpatro-
nen zu verschenken: 1xBK, 1xY, 
1xC, 2xM, original verschweißt, 
hoffentlich noch brauchbar. Tel.: 
0152/28974692 

● Kostenfreie Spülmaschine für 
die Räume der Flüchtlingshilfe 
in Gladenbach gesucht. Bitte 
melden unter 0160/97327935. 
Danke!!! 

● Für Flüchtlinge kostenlos ge-
sucht: 2 Autokindersitze für 4- 
und 2-jährige Kinder, T-Shirts 
und Hemden für Männer, Was-
serkocher, Mixer, guterhaltene 
Schuhe. Bitte beim EXPRESS, 
Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 
Marburg, abgeben. Danke!!! 

Gruß & Kuss 

● Frau, Anfang 60, sucht Leute 
um zusammen Acyl zu malen 
oder andere kreative Dinge. 
Freue mich über euer Interesse. 
Tel: 06421/6979389 

Kontakt 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, 
Paar, kl. Kreis. Er, Anfang 70, 
geimpft!, norm. Figur, rasiert, bi, 
gepflegt, gesund, diskret und 
für alles offen, dunkelblond, ba-
de- und zeigefreudig. Bis bald. 
0173/1877791. 

● Single-Männer vor! Singletreff 
- Vermittlung und -Veranstaltun-
gen Reiskirchen sucht zur Zeit 
wegen Frauenüberzahl drin-
gend nette Single-Männer mit 
dem Wunsch nach Aufbau ei-
nes neuen Freundeskreises, ei-
ner tragfähigen Partnerschaft 
sowie von Freizeitkontakten. 
Tel.: 06408 / 660748 Mail.: cle-
mens.beoethy@t-online.de 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und aus-
schöpfen? Das Lernen lernen! 
LERNCOACHING (nicht nur) für 
Studierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossan-
na 06421/210599. Ihr Erstge-
spräch ist kostenfrei. (gewerbl.)     

● Kuschelbär sucht attraktive 
Frau zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr von 20 
bis 60 Jahre für schöne Tage, 
Monate, Jahre 0172/4976367 

● Frau, 63 J., sucht Freundin. 
Keine sexuelle Beziehung. Chif-
fre: 14/22-3924 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 

(statt 14,90) im Buchhandel 
oder direkt beim Verlag, Ernst-
Giller-Str. 20a (Nähe Bahnhof). 
(gewerbl.) 

● Trennungsberatungsstelle.  
Alle Informationen und Hilfestel-
lungen zu Trennung und Schei-
dung. 0179/2914300.   

● Netter einfühlsamer Er, offen 
und ehrlich sucht eine nette mu-
tige Frau zum Aufbau einer dau-
erhaften unkomplizierten, intimen 
Freundschaft. 015221331920 

● Dem Leben wieder Farbe ge-
ben. Ins Tun kommen! Ihr Erst-
gespräch (auch online) ist ko-
stenfrei. Dipl. Päd. Heike Os-
sanna, 06421/210599 www. 
perspektive-coaching.com (ge-
werbl.) 

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakete, BJ spielt keine 
Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.) 

● Achtung! Suche PKW von 
Privat. Mängel spielen keine 
Rolle. 0176/22051453 (ge-
werbl.) 

KFZ-Zubehör 

● Sehr schöne Winterräder 
(Goodyear auf Alufelge) 205/60 
R 16 für 3er BMW (F31) für nur 
120,- EUR abzugeben, T. 0151 
705 70 705

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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Top Arbeitsbedingungen 
in einem super Team. 
Bewerben Sie sich jetzt!

COOLER JOB? 
LÄUFT.
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